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limaangst, so könnte 
man die Tatsache be-
schreiben, dass über 
die Hälfte von 10.000 

Befragten aus zehn verschie-
denen Ländern glaubt, die 
Menschheit sei „dem Unter-
gang geweiht“. Das Schlimme 
dabei: Es handelt sich nicht um 
Erkrankte irgendeiner neuarti-
gen „Phobie“ oder Anhänger 
einer suizidalen apokalypti-
schen Sekte, sondern um ge-
bildete Menschen, gut infor-
miert über das wahrscheinli-
che Verfehlen des „1,5-Grad 
Zieles“ des Pariser Klima-Ab-
kommens, das ra sante Arten-
sterben und deren  Folgen für 
Milliarden von  Menschen.

Gibt man unser aktuelles Halb-
jahresthema „no future?“ in 
eine Suchmaschine ein, so ver-
weist der erste Link noch auf 
die Punkbewegung der 80er, 
aber schon der zweite auf die 
drohende Klimakatastrophe.

Ohnmacht und Verzweiflung 
machen sich aktuell vor allem 
unter jungen Menschen breit, 
die für sich, ihre Kinder und 
Altersgenoss:innen weltweit 
keine lebenswerte Zukunft 
mehr erwarten. 

Ohnmächtig, weil Wirtschafts-
interessen schon seit Jahrzehn-
ten und aktuell immer noch 
eine konsequente Emissions-
reduktion durch grünen Strom, 
weniger Fleisch und weniger 
Mobilität verhindern.

Für uns Christinnen und Chris-
ten klingt der Slogan „no 
 future?“ geradezu gottesläster-
lich, ist doch der Kern unserer 
Religion Glaube, Liebe und 
Hoffnung. 

Hoffnung darauf, dass es mit 
jedem Einzelnen von uns und 
der Erde als Ganzer gut aus-
geht. Nach der Sintflut signa-
lisierte Gott im Regenbogen, 
dass die Erde nie wieder 
durch eine Flut (und man darf 
ergänzen: „Glut“) vernichtet 
werde.

Die anstehende Rettung der 
Erde hat also theologische 
Qualitäten und nicht umsonst 
schrieb Papst Franziskus schon 
vor Jahren mit seiner Enzyklika 
LAUDATO SI uns allen ins 

Herz, dass wir gerade dabei 
sind, uns an unserem größten 
Auftrag zu versündigen. Noch 
ist es nur spät und nicht zu 
spät, aber wenn es noch eine 
lebenswerte Zukunft geben 
soll, besteht der größte Gottes-
dienst für alle Menschen heute 
wohl darin, seine Schöpfung 
vor Überflutung und Verglühen 
zu bewahren.

Ein dramatisches Halbjahres-
thema also, so dramatisch wie 
unsere Lage. Unsere Veran-
staltungen wollen immer – und  
in diesem Jahr besonders – 
den Weg in eine lebenswerte 
Zukunft begleiten.

Joachim Valentin

EDITORIAL
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PHI LOSOPHIE ,  THEOLOGIE,  REL IGIONEN

„Der Engel der Geschichte hat das Antlitz der 
Vergangenheit zugewendet. Wo eine Kette 

von Begebenheiten vor uns erscheint, da sieht 
er eine einzige Katastrophe, die unablässig 
Trümmer auf Trümmer häuft und sie ihm vor 
die Füße schleudert. Er möchte wohl verwei-
len, die Toten wecken und das Zerschlagene 
zusammenfügen. Aber ein Sturm weht vom 
Paradies her, der sich in seinen Flügeln ver-

fangen hat. Dieser Sturm treibt ihn unaufhalt-
sam in die Zukunft, der er den Rücken kehrt, 
während der Trümmerhaufen vor ihm zum 
Himmel wächst. Das, was wir Fortschritt 

 nennen, ist dieser Sturm.“
Walter Benjamin, Über den Begriff der Geschichte, These IX 
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55ERMUTIGUNG ZUM DABEIBLEIBEN, PHILOSOPHIE TRIFFT KUNST ONLINE

n „In dieser Kirche bleiben?!“
Stefan Herok mit seinem Buch 
und Programm „NervenSegen“
Soirée am Dom
Do 7. September 2023
19:30–21:30 Uhr

Wer sich heute in einer Kir-
chengemeinde engagiert, ja 
selbst wer »nur« sonntags zum 
Gottesdienst geht, muss gute 
Nerven haben. Die Skandale 
nehmen kein Ende, Macht-
haber kleben an ihren Stühlen, 
auf allen Ebenen nur „blindes 
Weiter-so-Gewurschtel“. Man 
kann den Eindruck gewinnen, 
dass sich nicht rechtfertigen 
muss, wer aus der Kirche aus-
tritt, sondern wer bleibt. 
Stefan Herok, ein Leben lang 
im kirchlichen Dienst, stellt sich 

mit seinem neuen Buch und 
Programm „NervenSegen“ der 
Herausforderung, ob man mit 
„HerzVerstand“ für ein Bleiben 
in dieser katholischen  Kirche 
plädieren kann, ohne dabei 
nur in billige Durchhalteparo-
len, Schönfärberei und reali-
tätsblinde Problemverharmlo-
sung abzugleiten. Machen Sie 
sich mit ihm zusammen selbst 
ein Bild, ob in dieser „Nerven-
SägenKirche“ noch „Nerven-
Segen“ als „Balsam für die 
Seele“ zu finden ist. TW
 
7 €/5 €

PHILOSOPHIE TRIFFT KUNST
ONLINE
no future?

Werke aus dem Städel Museum
Vortrag und Gespräch

·  Dr. Stefan Scholz,  
Rektor, Dompfarrei  
St. Bartholomäus, Frankfurt

·  Prof. Dr. Günter Kruck, 
KARM, Frankfurt

 STS/GK
Bitte anmelden: 
hausamdom@bistumlimburg.de 
oder Telefon 069-800 8718 414
Nach Anmeldung wird ein  
entsprechender Link versandt. 
Eintritt frei

n  Sehnsucht nach  
und Furcht vor dem Morgen

Mo 11. September 2023
18:00–19:00 Uhr
  
Arnold Böcklin
Hochzeitsreise, ca. 1890
 
Andreas Gurski
Charles de Gaulles, 1992
 
Das Morgen – was wird es 
bringen? Verheißungsvoll 
 Lockendes, unabwägbar 
 Beängstigendes.
Die geplante Zukunft verprellt 
das Überraschende; die 
 un gewisse Zukunft vergällt  
das Gegenwärtige.  
Loslassen, auf Hoffnung hin.

Philosophie
trifft 
Kunst
online
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6 PHILOSOPHIE, THEOLOGIE, RELIGIONEN PHILOSOPHIE TRIFFT KUNST ONLINE, DING UND TRANSZENDENZ IM DOM

n  Erwartungskitzel 
und Schreckensschauer

Mo 18. September 2023
18:00–19:00 Uhr
  
Rosemarie Trockel
Who will be in in ́ 99?, 1988
 
Hiroshi Sugimoto
Aegean Sea, Pilion I, 1990

Das Heute – woraufhin wird 
es sich öffnen? Hochgerech-
nete Zukunft, entgrenzte Pers-
pektiven. Die Erhabenheit der 
Zeit über winzige Zeitlichkeit 
des Menschen stürzt in ein 
Wechselbad der Gefühle.

n Zeitstrahl und Zeitenwechsel
Mo 9. Oktober 2023
18:00–19:00 Uhr

Kenneth Noland
Ranging, 1969

Günter Fruhtrunk
o.T. (Diagonaler Bruch), 
1963–1964

Das Heute und Morgen – Bio-

graphische Brüche – bedroh-
lich; befreiend. Lebensge-
schichtliche Kontinuität – be-
ruhigend; langweilig. Von der 
Herausforderung, die Zeichen 
der Zeit zu deuten; der zeit-
liche Abstand, den es braucht, 
um die Zeitzeichen erkennen 
zu können in ihrer Wertigkeit.

n  Vergangene Krisen – 
Heutiges Kriseln

Mo 16. Oktober 2023
18:00–19:00 Uhr

Eugen Schönbeck
Lenin II, 1965
 
Jörg Immendorff
Kaltmut, 1983
 
Das Vergangene – wird es die 
Gegenwart beherrschen und 
die Zukunft determinieren? 
Von politischen Blöcken und 
gesellschaftlichen Krisen, in 
denen individuelle Biogra-
phien eingeschrieben sind, die 
das Ihre zu finden suchen im 
Gemenge des Gewordenen, 
Bestehenden, Geplanten.

DING UND TRANSZENDENZ 
Kunst, Theologie und 
 Philosophie im Gespräch –
Sakrale Gegenstände 
neu in den Blick genommen

jeweils 19:00–20:00 Uhr
Treffpunkt: 
Foyer, Haus am Dom

In dieser Reihe kommen Kunst-
wissenschaft, Philosophie und 
Theologie über sakrale 
Gegenstände ins Gespräch: 
Es geht um die Entstehung  
und Bedeutung der „Dinge“,  
um ihren materiellen Wert und 

ihre technische Raffinesse und 
um ihren Gebrauch, aber 
auch um die Frage, wie sie zu 
Zeichen göttlicher Gegenwart 
wurden. GK/STS

n Grabplatten
Di 12. September 2023
Dom St. Bartholomäus

n Engel
Di 31. Oktober 2023
Dom St. Bartholomäus

n Atzmann
Di 21. November 2023
Dom St. Bartholomäus

·  Dr. Bettina Schmitt,  
Direk torin, Dommuseum, 
Frankfurt

·  Dr. Stefan Scholz, Rektor, 
Dompfarrei St. Bartholomäus

· Prof. Dr. Günter Kruck, KARM

Kooperation:
· Dommuseum, Frankfurt 
Bitte anmelden:
hausamdom@bistumlimburg.de oder 
Telefon 069 -800 8718 400
Eintritt frei
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n Ins Innere hinaus
Dialog-Lesung  
mit Christian Lehnert, Leipzig
Di 12. September 2023
19:30–21:30 Uhr
(Im Rahmen der Jahrestagung  
der Arbeitsgemeinschaft deutsch-
sprachiger Dogmatiker:innen  
und Fundamentaltheolog:innen)

Eine „Geschichte der unsicht-
baren Welt in einzelnen Blät-
tern“, nichts Geringeres schwebt 
dem Dichter und Theologen 
Christian Lehnert vor, wenn er 
Manifestationen von Geistern, 
Dämonen und Engeln in einer 
ganz normalen Biographie 
auffindet. Zugrunde liegt all-
dem die Frage: Wie kann das 
Göttliche heute zu einer pro-
gressiven Kraft werden,  welche 
die festgefügten Weltbilder 
unterwandert und verflüssigt? 
Lehnert sucht jene Risse in 
unseren festgefügten Weltbil-
dern auf, wo der Zweifel ein-
dringt, ob denn hier alles mit 
„rechten Dingen“ zugehe. JV
 
Eintritt frei

PHILOSOPHIE TRIFFT KUNST
VOR ORT 
Kunstwerke im Museum  
für Kommunikation Frankfurt
Vortrag und Gespräch

·  Dr. Stefan Scholz, Rektor, 
Dompfarrei St. Bartholo-
mäus, Frankfurt

·  Prof. Dr. Günter Kruck, 
KARM, Frankfurt

 STS/GK

Bitte anmelden: 
hausamdom@bistumlimburg.de 
oder Telefon 069 -800 8718 414
Eintritt nach Preis des Museums

n anderenorts
Phantasiegetränkte Realität
Mi 20. September 2023
18:00–19:00 Uhr

Max Ernst
Ideal postcard, 1947/48
 
Im amerikanischen Exil kreiert 
Max Ernst realutopische Land-
schaften für Menschen, denen 
der Krieg ihre Heimat zerstört 
und sie ihrer Wurzeln beraubt 
hat. Grüße aus dem Nirgend-
wo in ein Irgendwo.

n verortet
Kommunikations-Stillleben
Mi 22. November 2023
18:00–19:00 Uhr
 
Günther Uecker
Kurzer Weg, 1983
 
Schnelles Internet hängt am 
Glasfaserkabel. Beschleunigte 
Kommunikation, festgenagelt, 
ein Widerspruch in sich.  
Kommunizieren lebt von der 
Selbstverortung der Kommu-
nikanten. „Alles ist im Fluss“ 
contra „Ich beziehe Position“?

n dazugeräumt
Natürlich Technisches
Mi 29. November 2023
18:00–19:00 Uhr
 
Alexej von Jawlenski
Landschaft mit Telegraphen-
leitungen und roten Schorn-
steinen, 1910
 
Landschaften, auch wo sie 
 natürlich daherkommen, sind 
meist von Menschen gestaltet. 

ZWISCHEN DIESSEITS UND JENSEITS, PHILOSOPHIE TRIFFT KUNST IM MUSEUM FÜR KOMMUNIKTION
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PHILOSOPHIE, THEOLOGIE, RELIGIONEN8 PHILOSOPHIE, THEOLOGIE, RELIGIONEN PHILOSOPHIE TRIFFT KUNST IM MUSEUM FÜR KOMMUNIKTION, MARIA

Technisch funktional genutzte 
Naturgesetze durch Apparate 
strukturieren den Raum neu, 
bis auch sie im Gesamtblick 
natürlich wirken.

n geortet
Biedermann-Kosmopolitismus
Mi 6. Dezember 2023
18:00–19:00 Uhr
 
Bernd Pfarr
Herr Schieler und sein Handy; 
Pistazien essend …, 1996
 
Die Welt am Ohr, die Füße in 
Pantoffeln. Weltbürger im 
Kommunizieren, Kleinbürger 
im Herzen. Von der Weitläu-
figkeit der Daten und der Be-
schränktheit ihrer Empfänger 
– ein philosophisches Sozio-
gramm.

Kooperation:
·  Museum für Kommunikation  

Frankfurt
Bitte anmelden: 
hausamdom@bistumlimburg.de 
oder Telefon 069-800 8718 414
Eintritt nach Preis des Museums

n  Maria – Tochter der Erde, 
Visionärin einer neuen  
Schöpfung

Mystischer Thementag
(Präsenzveranstaltung)
Sa 7. Oktober 2023
10:00–17:00 Uhr

Maria von Nazareth ist eine 
außergewöhnlich vielfältige 
und wandlungsfähige Gestalt 
der Bibel und des christlichen 
Glaubens. Wir begegnen ihr 
in mitreißenden Darstellungen 
zunächst als Mutter Gottes 
aber auch als Rebellin, Pro-
phetin und Lehrerin, als ster-
nenbekleidete Königin der 

Schöpfung und Weberin einer 
sich schenkenden Verheißung. 
Viele dieser fast vergessenen 
Bilder knüpfen an alte Göttin-
nentraditionen an und sind 
von zeitlos archetypischer Be-
deutung. 
Das Geheimnis der Marien-
typen ist so brisant wie zeitak-
tuell: in ihnen gibt sich ein 
Gott zu erkennen, dessen 
Werden mit unserem Werden 
untrennbar verknüpft ist. In 
 aller Gebrochenheit der Welt 
wie wir sie kennen, weist uns 
diese fremde und wirkmäch-
tige Maria den Weg zu einer 
erdverbundenen, weiblichen 
und visionären Spiritualität 
 radikaler Verbundenheit. TW
 
·  Giannina Wedde, Autorin,  

Referentin, Begleiterin auf 
dem christlich-mystischen 
Weg (www.klanggebet.de),  
Bielefeld

29 €/19 €

n  Hört, ihr Himmel,  
ich will reden

Soirée am Dom
Do 26. Oktober 2023
19:30–21:30 Uhr

Pandemie und kirchliche Miss-
brauchskrise legten leibliche 
und geistig-seelische Verletz-
lichkeit des Menschen frei: 
Der Atem hat krank gemacht, 
falsch verstandene Heiligkeit 
geistige Nahrung vergiftet. 
Knut Wenzel vermisst Gottes-
gedanken, Menschenbild und 
Kirchenverständnis neu und 
stellt dabei das Glaubenssub-
jekt in seiner zerbrechlichen 
Selbstbestimmung ins Zentrum. 
 JV
·  Prof. Dr. Knut Wenzel, 

Frankfurt

Eintritt frei 
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9MOTIVE IN DER KRITISCHEN THEORIE, KANT – KRITIK DER REINEN VERNUNFT

Transzendentes bezogen?  
Wir fragen dies auch mit Blick 
auf die aktuelle Vielfachkrise, 
 deren spaltendes Wirken und 
die mittlerweile dominanten, 
populistisch-ideologischen 
 Debatten: vom rechtspopulisti-
schen Ressentiment bis zu den 
klimabewegten Weltunter-
gangsszenarien.  TW
 
·  Prof. Dr. Anne Eusterschulte, 

Philosophin, FU Berlin
·  Prof. Dr. Stephan Lessenich, 

Direktor Institut für Sozial-
forschung/Goethe-Univers.

·  Prof. Dr. Armin Nassehi, 
 Soziologe, LMU-München

·  Dr. Alexandra Schauer, 
 Soziologin, Institut für Sozial-
forschung

·  Dr. Gregor Taxacher, Institut 
für katholische Theologie,  
TU Dortmund

Kooperation: 
· Institut für Sozialforschung, Frankfurt

Playstation:
· Haus am Dom 
· Institut für Sozialforschung

29 €/19 €

KLASSISCHE TEXTE
DER PHILOSOPHIE

n  Die Krise und die Zukunft 
des Gottesgedankens

Kritik der reinen Vernunft  
von Immanuel Kant
Seminar

13., 20., 27. November, 
4. Dezember 2023 (Mo)
17:00–19:00 Uhr

Benutzt der Intellekt Begriffe 
und Grundsätze, die durch kei-
nerlei Anschauung gegeben 
sind, so ist dieser Gebrauch 
des Verstandes nach Kant dia-
lektisch. Die transzendentale 
Dialektik in der „Kritik der rei-
nen Vernunft“ befasst sich mit 

n Von Engeln und Eulen
Apokalyptische und  
escha tologische Motive in 
der Kritischen Theorie –  
gestern, heute und morgen
Thementag
Sa 11. November 2023
9:30–17:30 Uhr

Im Jahr des 100-jährigen 
 Bestehens des Institutes für 
 Sozialforschung in Frankfurt 
fragen wir: Wirkt in der Kri-
tischen Theorie der kapita lis-
tischen Gesellschaft eine 
 transzendente Spur, lebt in  
ihr eine nachhaltige Erlösungs-
sehnsucht fort? Wird in ihr  
der marxistische Materialis-
mus theologisch aufgebrochen 
– und auf ein neues, immanent 

n No Future?!
Zur Lage unbegleiteter 
 minderjähriger Geflüchteter  
in Deutschland
Soirée am Dom
Do 2. November 2023
19:30–21:30 Uhr

Ende 2022 befanden sich 
rund 27.900 unbegleitete Min-
derjährige und junge Voll-
jährige in Zuständigkeit der 
Jugendhilfe (Stand: 
13.1.2023). Welche Hilfestel-
lungen gibt es für diese beson-
ders vulnerable Gruppe? 
 Welchen besonderen Heraus-
forderungen sieht sich diese 
Gruppe ausgesetzt? Reicht die 
staatliche Unterstützung aus, 
um diesen jungen Menschen 
einen Neuanfang zu ermög-
lichen? Martha Miler begleitet 
seit fast neun Jahren junge 
Geflüchtete in der vollstationä-
ren Jugendhilfe.  DK
   
· Martha Miler

7 €/5 €
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PHILOSOPHIE, THEOLOGIE, RELIGIONEN … RABBINISCH GESEHEN, KRISENBEWÄLTIGUNG UND ÖKUMENISCHER RAT

der Vernunft, insofern diese 
gedankliche Fehler in Aussa-
gen begeht, die zwar in ihrer 
Natur liegen, die im Ergebnis 
aber als Schein zu beurteilen 
sind, weil sie auf keinerlei An-
schauung beruhen. Dazu zählt 
auch der Gottesgedanke im 
Rahmen der Theologie, d. h. 
der nur scheinbar vernünftige 
Schluss die Idee eines höchs-
ten Wesens mittels der Ver-
nunft beweisen zu können. Im 
Seminar wird im Nachvollzug 
der Kantischen Kritik am Got-
tesgedanken diese Argumenta-
tion rekonstruiert und disku-
tiert. GK
 
·  Prof. Dr. Günter Kruck, 
KARM, Frankfurt

Bitte anmelden:
hausamdom@bistumlimburg.de
oder Telefon 069-8008718414 
20 €/10 €

n  Zukunft …  
rabbinisch gesehen

Soirée am Dom
Do 16. November 2023
19:30–21:30 Uhr

Wenn Jüdinnen und Juden an 
die Zukunft denken, tun sie das 
auf zwei Ebenen: Es gibt die 
zukünftige Welt, also die mes-
sianische Zeit, von der wir je-
den Tag hoffen sollen, dass sie 
heute schon beginnen kann. 
Und die Zukunft in dieser 
Welt, die wir aktiv zu gestal-
ten haben, bis (oder damit) 
der Messias kommt. Aber ge-
rade diese immanente Zukunft 
hält viele Herausforderungen 
für das jüdische Volk insbeson-
dere und die Welt insgesamt 
bereit. JV
 
· Rabbiner Julien Soussan

7 €/5 €

n  Die Welt im  
Ausnahme zustand

Wohin geht der konziliare 
 Prozess „Gerechtigkeit, 
 Frieden und Bewahrung  
der Schöpfung“?
Konferenz, zweitägig
Do 23. November 2023
9:00–13:00 Uhr und
Fr 24. November 2023
9:00–13:00 Uhr

40 Jahre nach dem Aufruf des 
Ökumenischen Rates der Kir-
chen (ÖRK) zu einem „Konzi-
liaren Prozess für Gerechtig-
keit, Frieden und Bewahrung 
der Schöpfung“ sammelt sich 
die ökumenische Basis- und 
Initiatorenbewegung zu einem 
zweitägigen Workshop mit 
der Leitfrage: Wo steht die 
ökumenische Bewegung im 
Blick auf die globalen Krisen-
herausforderungen? TW
 

·  Luisa Neubauer,  
Fridays for Future, Hamburg

·  Dr. Julia Lis, Institut für Theo-
logie und Politik, Münster

·  Dr. Sandra Lassak,  
Misereor, Aachen

·  Prof. Dr. Ulrich Duchrow, 
Heidelberg

·  Pfr. Prof. Dr. Jerry Pillay, Ge-
neralsekretär des ÖRK, Genf

·  Prof. Dr. Allan Boesak, lang-
jähriger Präsident des Refor-
mierten Weltbundes, Genf

·  Pfarrerin Dr. Dagmar Pruin, 
Brot für die Welt, Stuttgart

·  Pfarrerin Dr. Gabriele 
 Hoerschelmann, Mission 
Eine Welt, Präsidium der 
EKD- Synode, Hannover

 
Kooperation: 
· Evangelische Akademie Bad Boll
·  Ökumenische Vernetzungsinitiative, 

Heidelberg
Nähere Informationen: 
www.casa-comun-2022.de
Bitte anmelden:
andres.musacchio@
ev-akademie-boll.de
80 €, Ermäßigung möglich, 
Übernachtung extra buchbar
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1111WIE POLITISCH IST JAZZ?, THEMENTAG MIT CHRISTBUDDHIST:INNEN

kann vielfältige Gestalten an-
nehmen!
Wanderer, Sinn-Suchende, 
Mystiker:innen, Andächtige, 
Liebhaber:innen des Abschieds, 
Brückenbauer:innen, Konver-
tit:en, – lasst uns nachdenken 
über unsere jeweiligen Wege, 
Experimente, Erfahrungen, 
lasst uns die Unterschiede 
wahrnehmen und wertschätzen 
und sie miteinander feiern.
 TW
·  Sylvia Wetzel, Buddhistin, 

Publizistin, Berlin
·  Dr. Perry Schmidt-Leukel, 

Christ, Professor für Reli-
gionswissenschaften und 
Inter kulturelle Theologie  
an der Universität Münster

·  Ayya Phalanyani, Buddhistin, 
Bhikkuni, Leiterin des 
 Nonnenklosters Anenja 
 Vihara,  Rettenberg

·  Karen Kold Wagner,  
Budd histin, Yoga-Lehrerin,  
Laufenselden

·  Bruder Jens Kusenberg, 
Christ, Kapuzinerbruder, 
Liebfrauenkloster, Frankfurt

·  Ursula Mühlberger, 
 Theologin, Musiklehrerin, 
Frankfurt

Kooperation: 
·  Pfarrstelle für interreligiösen Dialog 

in der evangelischen Stadtkirche 
Frankfurt und Offenbach

·  Katholische Erwachsenenbildung 
Frankfurt

29 €/19 €

n  The Sound of Rebellion – Zur 
politischen Ästhetik des Jazz

Soirée am Dom
Do 23. November 2023
19:30–21:30 Uhr

In seinem neuen Buch geht der 
Musikjournalist Peter Kemper 
der Frage nach: Wie politisch 
ist der Jazz? Im Rahmen einer 
„Multimedialen Lesung“ wer-
den die philosophischen An-
sätze von Georges Bataille und 
Byung-Chul Han im Zusammen-
hang mit dem Energie-Konzept 
von Pharoah Sanders und der 
Ritual-Politik des Art Ensemble 
of Chicago diskutiert. Das Nu-
minose wird so im Namen von 
„Energie“ und ihrer größtmög-
lichen Verausgabung fassbar.
 JV
· Peter Kemper

7 €/5 € 

n Was beflügelt!
Erfahrungsaustausch von 
„Christbuddhist:innen“
Buddhistisch-Christlicher  
Thementag 2023
Sa 25. November 2023
9:00–17:30 Uhr

In unserer religiösen Vielfalt ist 
interreligiöses Lernen gut mög-
lich, biografische Aufbrüche, 
Konversionen, aber auch mul-
tiple religiöse Einwohnungen 
in Buddhismus wie Christentum 
wie als unabhängiger Sinn-
praktiker:in zugleich sind mög-
lich – Doppelzugehörigkeit 
oder Zweisprachigkeit? Die 
menschliche Sehnsucht nach 
einem inspirierenden Leben 
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»OHNE BUDDHA WÄRE ICH
KEIN CHRIST!«

»NACH ZEHN JAHREN
SUCHE IM BUDD HISMUS, 
BIN ICH JETZT WIEDER 
ZUM CHRISTENTUM 
ZURÜCKGEKEHRT!«

»ICH HABE VOM CHRISTENTUM UND BUDDHISMUS

VIEL GELERNT UND HABE NUN MEINEN PERSÖNLICHE,

UNABHÄNGIGE SPIRITUELLE PRAXIS GEFUNDEN!«

»CHRISTSEIN MIT ZEN IST MEIN WEG!«
»AUF DEM WEG DES ZEN ALS CHRIST UND BUDDHIST ZUGLEICH!«

»ICH BIN LEBENDIGER PATCHWORKER,

HABE MIR AUS BUDDHISMUS UND 

CHRISTENTUM DAS BESTE ANGEEIGNET!«

»OHNE MYSTIK UND TARA
WÄRE ICH KEINE BUDDHISTIN!«
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12 PHILOSOPHIE, THEOLOGIE, RELIGIONEN ERINNERUNGSKULTUR, CHRISTLICHES FRIEDENSPOTENTIAL

n  Auf prekärer Schwelle.  
Weiße Flecken 
der Erinnerungskultur 

Symposium und Festakt
anlässlich des 52. Jubiläums 
des Gesprächskreises  
„Juden und Christen“ beim ZDK
Do 30. November 2023
11:00–18:00 Uhr

Wie kann eine Öffnung der Er-
innerungskultur in einer plura-
len Gesellschaft gelingen, die 
die Einzigartigkeit der Schoa 
anerkennt und zugleich die 
Verbrechen im Kontext des Ko-
lonialismus nicht ausklammert? 
Im Rahmen des Symposions soll 
diese Debatte aufgegriffen 
werden. Beim anschließenden 

Festakt wird die Arbeit des 
Gesprächskreises „Juden und 
Christen“ beim Zentralkomitee 
der deutschen Katholiken ge-
würdigt, der sich in den 52 
Jahren seines Bestehens für ein 
vertrauensvolles, jüdisch-christ-
liches Verhältnis eingesetzt und 
immer wieder mit Fragen der 
Erinnerungskultur befasst hat. 
 JV
· Dagmar Mensink
·  Rabbiner Prof. Dr.  

Andreas Nachama
· Dr. Katrin Großmann

Gefördert von:
·  Bundeszentrale  
für politische Bildung

Eintritt frei

n Gerechtigkeit zuerst! 
Christlicher Glauben  
und Frieden  
in der Sahelzone Afrikas
Soirée am Dom
Do 30. November 2023
19:30–21:30 Uhr
 
Die afrikanische Sahelzone ist 
voller Konflikte. Christliche 
Theologie spielt in den Ländern 
des muslimisch geprägten Sahel 
am Rand der Sahara eine 
Nebenrolle. Doch kann sie an-
gesichts von Armut, Migration, 
Terrorismus und Neokolonialis-
mus konkret wirken. Der im 
Tschad geborene Jesuit Dr. 
 Rodrigue Naortangar reflektiert 
dies. Er fragt nach dem Friedens-

potential christlicher Vermittlun-
gen. Theologie interkulturell; 
praktisch und lebensnah! TW
 
·  Dr. Naortangar (Abidjan/ 
Cote d’Ivoire), Gastprofessor 
des Studienprogramms  
„Theologie Interkulturell“ an der  
Goethe-Universität, Frankfurt

·  Prof. Dr. Anja Middelbeck- 
Varwick, Goethe-Universität, 
Frankfurt

·  Dr. Marco Mörschebacher, 
katholisches Hilfswerk Missio, 
Aachen

Kooperation:
·  Fachbereich Katholische Theologie 

der Goethe-Universität Frankfurt
7 €/5 €
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13ACHTSAMKEITSBOOM CHRISTLICH UND BUDDHISTISCH HINTERFRAGT, KULTURBRÜCKE KINO

n  Ist Achtsamkeit die  
neue Spiritualität des Erfolgs?

Buddhistisch-Christliches 
Dialogforum, Soirée am Dom,
Buchpräsentation
Do 14. Dezember 2023
19:30–21:30 Uhr

Achtsamkeit ist Kult. Achtsam 
leben ist trendy. Doch was 
 verbirgt sich hinter der neuen 
Popularität dieses Begriffs?  
Aus einer fast unbekannten bud-
dhistischen Meditationspraxis 
wurde ein wichtiges Werkzeug 
der Selbstoptimierung, aber 
auch eine Heilungs- und Stär-
kungsmethode, die heute  
das US-Militär, Krankenhäuser, 
 Manager:innen und Thera-
peut:innen anfixt. Der Achtsam-

keits-Boom wird kritisch aus 
buddhistischer, philosophischer 
und religionswissenschaftlicher 
Perspektive hinterfragt. TW
 
·  Dr. Ursula Baatz, Christin, 

 Philosophin und Religionswis-
senschaftlerin, MBSR-Lehrende 
und Zen-Lehrerin, Wien

·  Ursula Kogetsu Richard, 
 Buddhistin, Zen-Priesterin, 
 Autorin, Verlegerin, Berlin, 
Übersetzerin von Thich Nhat 
Hanh

Kooperation:
·  Pfarramt für interreligiösen Dialog 
der Evangelischen  Kirche  
Frankfurt-Offenbach

7 €/5 €

KULTURBRÜCKE KINO
Islamisch und christlich 
 geprägte Kulturen im Gespräch

n Holy Spider
Di 24. Oktober 2023
18:30 Uhr
DÄ/D/SW/F, 2022
Regie: Ali Abbasi
119 Minuten, FSK 16

In der iranischen Pilgerstadt 
Maschhad tötet ein Serienkil-
ler Prostituierte. In anonymen 
Anrufen bezeichnet er sich als 
Heiligen Krieger, der dazu be-
stimmt sei, die Stadt von Unrat 
und Laster zu befreien. Als 
eine Journalistin in den Ort 
reist, um über den Fall zu be-
richten, stößt sie auf frauen-
feindliche Ressentiments und 
sieht sich in ihrer Arbeit mas-
siv behindert. Der gesell-
schaftskritische, düstere Thril-
ler nach einer wahren Mord-
serie zeichnet von Anfang an 
auch das Bild einer gespalte-
nen, korrupten, misogynen 
Gemeinschaft. Als mehrstimmi-
ger Kanon angelegt, legt der 

Film seine Frauenfiguren, aber 
auch den Mörder als viel-
schichtige Charaktere an, die 
Opfer eines menschenverach-
tenden Systems werden.

n  Der Mauretanier –  
Keine Frage der Gerechtigkeit

Di 7. November 2023
18:30 Uhr
Großbritannien/USA, 2021
Regie: Kevin Macdonald
130 Minuten, FSK 12

Der radikalen islamistischen 
Gruppen nahestehende Mau-
retanier Mohamedou Ould 
Salahi wurde 2002 von den 
Behörden seines Landes an 
die USA übergeben und bis 
2016 ohne Beweise oder An-
klage als angebliches al-Qai-
da-Mitglied in Guantanamo 
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PHILOSOPHIE, THEOLOGIE, RELIGIONEN14 KULTURBRÜCKE KINO, STUDIENREISE

eingesperrt. Das Drama folgt 
den Versuchen Salahis, mit 
Hilfe US-amerikanischer Ver-
teidiger die Unrechtmäßigkeit 
seiner Inhaftierung gerichtlich 
erweisen zu lassen. Die span-
nende Mischung aus Thriller 
und Filmbiografie räumt der 
Anwältin wie dem Ankläger 
dabei ähnlich viel Raum ein 
wie dem Gefangenen. Interes-
sante ästhetische Entscheidun-
gen und eine ungewöhnliche 
Besetzung.

n Rumi – Die Poesie des Islam
Di 12. Dezember 2023
18:30 Uhr
Österreich, 2007
Regie: Houchang Allahyari
87 Minuten, FSK 0

Der Film behandelt Leben, Phi-
losophie und Poesie eines der 
wichtigsten Dichter und Mysti-
ker des islamischen Kulturkrei-
ses, Djallaledin Maulana Rumi 
(1207–1260). Er prägte für 
hunderte Jahre Mystik, Dich-
tung und Musik im gesamten 
orientalischen Raum. Seine 
Philosophie ist bestimmt von 
der Idee einer Liebe, die zu 
Erkenntnis führt und Menschen 
aller Religionen und Völker 
verbindet. Mystiker im islami-
schen Raum, die manchmal 
Sufis genannt werden, sind 
überzeugt, dass Gott nur in 
den Menschen selbst zu fin-
den sei, die ihn widerspiegeln 
und ihm als Gefäß dienen. JV
Anmeldung:  
hausamdom@bistumlimburg.de
Eintritt frei

STUDIENREISE

n  „Die Zukunft läuft schon“: 
Christliche Aufbrüche  
und  Traditionen im Osten 
Deutschlands

8-tägige Studienreise nach 
Leipzig und in die Oberlausitz 
22.–29.4.2024 (Mo–Mo)
Mit Dr. Peter-Josef Mink

Wie leben Christen in Sach-
sen und Thüringen ihren Glau-
ben in einer säkularen, oft 
konfessionslosen Umwelt? 
Welche Traditionen werden 
bewahrt und welche Aufbrü-
che weisen in die Zukunft?
Besuche und Begegnungen 
u.a. in der kath. Propsteige-
meinde in Leipzig, in Görlitz 
im kleinsten deutschen Bistum, 

im Simultan-Dom von Bautzen, 
mit der Herrnhuter Brüderge-
meine, im ältesten Zisterzien-
serinnenkloster Deutschlands 
und der Jesus-Bruderschaft im 
Kloster Volkenroda möchten 
auf diese Fragen einige kon-
fessionsübergreifende Antwor-
ten geben und neue Blickwin-
kel eröffnen. Auch die schö-
nen Innenstädte von Bautzen, 
Görlitz und Leipzig laden zum 
Verweilen ein. JV

1.450 €, inkl. Busfahrt, gute Mittel-
klassehotels, Halbpension, Reise-
leitung durch Dr. Mink, alle  Eintritte, 
Ausflüge, Führungen und Begeg-
nungen, Klimakompensation.
Ausführliche Informationen und Reise-
ausschreibung vom Reiseveranstalter:
Tobit-Reisen GmbH
Telefon 06431- 941940
info@tobit-reisen.de

Der Mauretanier RUMI – Die Poesie des Islam Holy Spider
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ETHIK,  LEBENSKUNST

„Es ist oft kaum zu fassen und geistig zu verarbeiten, Gott, was deine Ebenbilder auf 
der Erde in diesen entfesselten Zeiten sich gegenseitig antun. (...) Ich stehe Auge in 

Auge mit deiner Welt, Gott, und flüchte mich vor der Realtität nicht in schöne Träume –
obwohl ich glaube, dass auch neben der grausamsten Realität noch Platz für schöne 

Träume ist – ich preise weiterhin deine Schöpfung, Gott – trotz allem!“ Etty Hillesum
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tionalen Experten für Angst-
erkrankungen.  DS

·  Prof. Dr. med. Dipl. Psych. 
Borwin Bandelow, 
 Psychiater, Psychologe, 
 Psychotherapeut, Göttingen 

Kooperation:
·  Gesundheitsamt der Stadt  
Frankfurt zur Vortragsreihe  
„Psyche und  Gesellschaft“

Eintritt frei

n Der vergessliche Riese
Autorenlesung, Austausch
Mo 25. September 2023
19:30–21:00 Uhr

Der Autor erzählt von einem 
Rollentausch: Der Vater, zwei-
fach verwitwet, ist wieder 
Kind geworden. Er braucht 
 Betreuung und wird sein Haus 
verlassen müssen. Immer wie-
der erzählt er seine Liebesge-
schichten, und manchmal 
phantasiert er. David Wagner 
zeigt einen Menschen, der 
 unverwechselbar bleibt mit all 
den liebenswerten Eigenheiten 
und Erinnerungen, die er noch 
hat. Die Zärtlichkeit, die der 
Sohn ihm entgegenbringt, 
 berührt tief, auch die Geduld, 
der Humor, das Ausbleiben 
von Wut. Der Autor David 
Wagner erhielt für sein Buch 
2019 den Bayerischen Buch-
preis. DS
 
· David Wagner, Autor
Kooperation:
· Alzheimer Gesellschaft Hessen e.V.
10 €/7 €

n  Die postoptimistische  
Gesellschaft 

Warum es keinen Grund  
für Optimismus gibt – und  
was dennoch Hoffnung  
auf ein  gutes Leben macht
Soirée am Dom,
Buchpräsentation, Gespräch
Do 28. September 2023
19:30–21:30 Uhr

Anstelle von Optimismus sind 
tiefe Zweifel getreten, ob Wis-
senschaft und demokratische 
politische Institutionen Heraus-
forderungen überhaupt noch 
gewachsen sind. Unser Gast 
beschreibt, dass erfülltes Leben 
dennoch möglich bleibt.  JL/GK

·  Jörg Phil Friedrich, Philosoph 
und IT-Unternehmer, Münster

 
7 €/5 €

16 ETHIK, LEBENSKUNST ANGSTERKRANKUNGEN, SOHN UND VATER, HOFFNUNG AUF EIN GUTES LEBEN

n  Angst –  
in Zeiten schwerer Krisen

Vortrag, Diskussion
Do 14. September 2023
16:00–18:00 Uhr

Pandemie, Krieg, Flüchtlings-
bewegungen, Klimakrise: In 
Zeiten vermehrt auftretender 
Krisen ist Angst allgegenwär-
tig. Woher kommt die Angst? 
Welche Angst ist realistisch 
oder übertrieben? Sollten sich 
Menschen den Herausforde-
rungen stellen, vor denen Sie 
Angst haben? Nehmen Angst-
erkrankungen zu? Erneut ein 
Nachmittag mit einem interna-
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17KIRCHENMUSIK, FRAUEN AUS AFGHANISTAN, SIMONE WEIL

n  Kirchenmusik:  
Anspruch, Chance, Realität

Podiumsdiskussion anlässlich 
von 60 Jahre Liturgiereform
Fr 6. Oktober 2023
19:00–21:00 Uhr 

1963 wurden auf dem II. Vatika-
nischen Konzil umfangreiche 
Neuerungen für die Kirchen-
musik beschlossen. Das Gottes-
lob entstand und in der Folge 
zahlreiche weitere Liedersamm-
lungen vom Jungen Gotteslob 
bis hin zum Nightfever-Liedheft. 
Haben die kirchenmusikali-
schen Reformen gefruchtet? 
Welches Kirchenbild vermit-
teln die Lieder, die in den Lied-

büchern vorhanden sind? Wie 
kann oder muss die Zukunft 
von Kirchenmusik aussehen?  
  JL
·  Prof. Dr. Stefan Klöckner, 

Prof. für Musikwissenschaft/
Geschichte der Kirchenmusik 

·  Anna Kobinger, Chorleiterin 
St. Pius, Frankfurt

·  Peter Reulein, Bezirkskantor 
Liebfrauenkirche, Frankfurt

·  Andreas Grossmann, 
 Generalmusikdirektor,  
Bistum Limburg

Kooperation:
·  Referat für Kirchenmusik  
im Bistum Limburg

Eintritt frei

n  Berufliche Integration  
von Frauen aus Afghanistan

Tag der Frauensolidarität 
Di 10. Oktober 2023
18:30–21:30 Uhr

Diesen Tag, der als Jahrestag 
der Frauensolidarität gegen 
die Taliban gilt, nehmen wir 
zum Anlass, um mit Frauen 
über berufliche und mensch-
liche Neubeginne zu spre-
chen. Mit u.a. einem Impuls 
von Sabine Kriechhammer-
Yagmur zu „interkultureller 
Kompetenz und psychischen 
Belastungen der Migration“. 
 DS
·  Sabine Kriechhammer- 

Yagmur, Dipl.-Pädagogin,  
Paritätisches Bildungswerk

Kooperation:
· Caritas Frankfurt
Bitte anmelden:
hausamdom@bistumlimburg.de

Eintritt frei

n  Simone Weil –  
Von der Schwierigkeit, den 
Kopf zum Himmel zu heben

Soirée am Dom
Do 12. Oktober 2023
19:30–21:30 Uhr

Simone Weil ist eine der be-
deutendsten Denkerinnen des 
20. Jahrhunderts. Entschlossen 
wirkte sie an der Entschärfung 
sozialer Krisen – dabei ent-
wickelte sie eine Spiritualität,  
die ihr den Titel der Mystikerin 
einbrachte. Mit der Religions-
philosophin und Fundamental-
theologin Britta Müller-Schau-
enburg sprechen wir über 
Schriften Weils, die erstmals 
auf Deutsch vorliegen. Müller-
Schauenburgs Forschungsinte-
resse gilt der Sprache, den 
historischen Quellen, ihren 
materialen Grundlagen und 
spirituellen und ethischen Im-
plikationen. DS

·  Sr. Dr. habil. Britta Müller-
Schauenburg, München

7 €/5 €
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ETHIK, LEBENSKUNST1818 ETHIK, LEBENSKUNST SELBSTBESTIMMT STERBEN, FILM MIT EINEM BETAGTEN VERFÜHRER, KI

n Selbstbestimmt Sterben?
Themennachmittag  
zum assistierten Suizid
Sa 14. Oktober 2023
13:30–18:30 Uhr

Mithilfe der Referent:innen 
werden verschiedene Perspek-
tiven reflektiert. DS

· Eva Schläfer, FAZ – Leben
·  Dr. Thorsten Lieb, Rechts-

anwalt, Mitglied im Bundestag
·  Prof. Jean-Pierre Wils, 

Hochschullehrer für Ethik
·  Kathrin Sommer, Koordinato-

rin Hospizdienst der Malteser
·  Boris Knopf, Fachkranken-

pfleger Palliativ Care u. Anäs-
thesie, Gf Würdezentrum

·  Dr. Oliver Dodt, Facharzt für 
Psychiatrie, Psychotherapie

·  Dr. Christiane Schlang, Fach-
ärztin, Leiterin Abteilung Psy-
chiatrie Gesundheitsamt Ffm.

Kooperation:
· Gesundheitsamt Frankfurt
·  Frankfurter Netzwerk für  

Suizid prävention (FRANS) 
Eintritt frei

n Monsieur Pierre geht online
Filmvorführung, Gespräch
(im Rahmen des Europäischen
Filmfestivals der Generationen)

Mo 16. Oktober 2023 
18:00 Uhr 

Pierre ist Witwer, Griesgram 
und hasst Veränderungen aller 
Art. Alex soll Pierre mit der fa-
belhaften Welt des Internets 
vertraut machen. Das Lernduo 
tut sich mächtig schwer, bis 
Pierre ausgerechnet über ein 
Datingportal stolpert. DS
 
· Annette Lehmann
·  Florian Dernbach 

beide Malteser Hilfsdienst, 
Frankfurt 

Kooperation:
· Malteser Hilfsdienst e.V.
Eintritt frei 

n  Künstliche Intelligenz vs. 
menschliches Denken.  
Wo stehen wir aktuell?

Buchvorstellung, Gespräch 
Mo 16. Oktober 2023
19:00–21:00 Uhr 

Sind wir Menschen dabei, 
unseren Geist auszulagern? 
Wird die sogenannte Künst-
liche Intelligenz (KI) bald den-
ken können? Die Philosophin 
Manuela Lenzen sagt: Kluge 
Maschinen stehen immer auch 
dafür, wie Menschen denken, 
dass der Geist funktioniert.  
KI – ein elektronischer Spiegel 
unseres Selbstverständnisses!? 
Ein Abend über neue Heraus-
forderungen und darüber, was 
menschliche Intelligenz aus-
macht. JL
 
·  Dr. Manuela Lenzen, Philoso-

phin, Wissenschaftsjournal.,
·  Prof. Dr. Constantin A. Roth-

kopf, Psychologe, Gründungs-
mitglied Hessisches Zentrum 
für Künstliche Intelligenz

7 €/5 €

FRANKFURTER PAARTAGE
2.–17.11.2023

Auch 2023 gestaltet die Ehe- 
und Sexualberatung des Hau-
ses der Volksarbeit e.V. Frank-
furt diese Reihe. Nehmen Sie 
sich Zeit für Workshops und 
Vorträge und lassen Sie sich 
anregen, die leichten, schönen 
und sinnlichen Seiten der 
Paarbeziehung zu gestalten.

Programm: 
www.frankfurter-paar-tage.de

Eintritt frei
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19SINNLICHE SEITEN DER PAARBEZIEHUNG GESTALTEN – FRANKFURTER PAARTAGE, GENDERGERECHTE SPRACHE 

n  Die Paar-Probleme –  
Sexualität ist Kommunikation

Podiumsgespräch
Do 2. November 2023
19:30–21:00 Uhr

Immer wieder dreht es sich 
bei Paaren um die Sexualität. 
Es sind komplexe Zusammen-
hänge, die mitspielen, wenn 
es um Lust und Unlust geht. 
Kleben die beiden aneinander 
in einer zuckrigen Symbiose? 
Streiten sie, bis die Fetzen flie-
gen? Unterhalten sie sich noch? 
Worüber? Was bedeutet es, 
sich gegenseitig „lesen zu kön-
nen“? Über diese Themen und 
noch viel mehr sprechen Ann-
Marlene Henning und Catheri-
ne Mundt. DS
 
·   Ann-Marlene Henning,  

Sachbuchautorin, Podcasts 
„Beziehungsweisen“ und „Ach 
komm! – Der Sex-Podcast“

·  Catherine Mundt,  
Journalistin und Radio-
moderatorin beim  
Hessischen Rundfunk

n  Liebevolle Unterschiede –  
Du nervst: Was braucht  
die Liebe? 

Vortrag, Diskussion
Di 14. November 2023
19:30–21:00 Uhr 

Beziehungen sind schön, wun-
derbar, erfüllend – aber auch 
anstrengend, mühsam und 
kräftezehrend. Wir Menschen 
sind dynamisch und Partner-
schaften sind es auch. Was 
brauchen wir also für Kompe-
tenzen, um mit den alltägli-
chen Herausforderungen um-
gehen zu können? Wie funk-
tioniert „Beziehung“ überhaupt? 
Lasst uns über Beziehungen 
sprechen, über das „Wir“, das 
„Ich“ und das „Du“– und wie 
man aufeinander neugierig 
bleiben kann, ohne sich selbst 
zu verlieren.  DS
 
·  Nele Sehrt, Dipl.-Psych.,  

Klinische Sexologin, Paar- 
und Sexualtherapeutin, Auto-
rin, von „Beziehung passiert, 
Liebe ist Arbeit“

n  Väterlichkeit heute. Psycho-
historische und psychoanaly-
tische Aspekte des Vaterbildes 

Vortrag, Diskussion
Do 16. November 2023
19:30–21:00 Uhr

Die Bedeutung des Vaters für 
die kindliche Entwicklung ist 
erst seit kurzer Zeit in der öf-
fentlichen Wahrnehmung. Das 
patriarchalisch formatierte Rol-
lenverständnis von Männlich-
keit und Väterlichkeit war  
(und ist) über lange Zeiträume 
hinweg sozial funktional und 
identitätsstiftend. Mit Blick auf 
die Bedeutsamkeit des Vater-
bildes – repräsentiert auch in 
biographisch verinnerlichten 
eigenen kindheitlichen Erfah-
rungen und damit verbunde-
nen unbewussten Erwartungen 
vieler Partner:innen – werden 
die wichtigsten Modelle des 
Vaterseins dargestellt.
 
·  Prof. Dr. Matthias Franz, 

Facharzt für Psychosoma-
tische Medizin, Lehr- und 
Gruppenanalytiker

n  Polarisierungen 
um  gendergerechte Sprache  
und Identitätssuche

Referat, Podiumsgespräch  
Fr 3. November 2023
19:00–21:00 Uhr 

Die Fernsehjournalistin Petra 
Gerster geht den verbreiteten 
Polarisierungen in öffentlichen 
Debatten nach, wie dem 
 Bemühen um geschlechterge-
rechte Sprache und anderen 
Facetten von Identitätssuche. 
Manche Auseinandersetzun-
gen scheinen zunehmend zu 
eskalieren. Gerade in den 
politischen Zerwürfnissen ste-
hen Nachrichten sendungen, 
Berichte und Doku mentationen 
schnell unter dem Vorwurf ten-
denziöser „Meinungsmache“. 
Wie ist dabei seriöses journa-
listisches Arbeiten möglich? JV 
 
·  Petra Gerster,  

Journalistin, Moderatorin

Kooperation:
· Hochschule Sankt Georgen
· Gesellschaft kath. Publizisten
Eintritt frei
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n Sinn im Leben?! 
Themenhalbtag, 
Fachdiskussion
Sa 4. November 2023
14:00–17:00 Uhr

Wer ein sinnvolles Leben füh-
ren will, sollte wissenschaft-
liche, künstlerische, altruisti-
sche und moralische Tätig-
keiten ausüben. Das sagt der 
Philosoph Markus Rüther in 
seinem Buch „Sinn im Leben“. 
Gibt es denn überhaupt Krite-
rien zur Führung eines sinnvol-
len Lebens? Oder sollten wir 
das nicht doch jedem Einzel-
nen überlassen, was er oder 
sie für sich sinnvoll findet? Wir 
diskutieren die Frage: Gibt es 
Sinn im Leben?  JL
 
·  Prof. Dr. Markus Rüther,  

Philosoph, Autor des Buches 
„Sinn im Leben“, Bonn

·  Prof. Dr. Christof Mandry, 
Moraltheologe, Frankfurt a. M. 

Bitte anmelden: 
hausamdom@bistumlimburg.de
20 €/10 €

· Compagnie Augenmusik

Kooperation:
·  Jugend- und Sozialamt 
Stadt Frankfurt

Bitte anmelden:
hausamdom@bistumlimburg.de
Kinder: 2 €
Erwachsene: 4 €

n Arabischer Filmtag
Sa 4. November 2023
15:00–20:00 Uhr 

Der Rhein-Main-Raum ist ein 
Zentrum neuen deutsch-arabi-
schen Kulturschaffens. Der Kul-
turverein Daruna konnte hier 
besondere Zeichen mit seinen 
Kurzfilmen und dem Arabi-
schen Filmtag 2022 setzen. 
Gezeigt werden mehrere Kurz-
filme aus der arabischen Welt 
und dem Rhein-Main-Raum. 
Hauptfilm ist der aktuelle Dar-
una-Film: „Dolma“. Die Regis-
seure der Kurzfilme sind teils 
dabei oder werden zugeschal-
tet. In der Pause werden kleine 
Erfrischungen angeboten. JV
 
Kooperation:
· Kulturverein „Daruna“
Kontakt: erhardbrunn@web.de
Eintritt frei

KINDERTHEATER FÜR ALLE mit 
 Gebärdensprachdolmetscher

n  Aus meinem Fenster  
fliegt ein Traum 

So 12. November 2023 
15:00 Uhr
und
Mo 13. November 2023 
10:00 Uhr und 11:30 Uhr

Ab 4 Jahre 
und für Erwachsene

Marie sitzt zu Hause und muss 
lernen. Doch viel lieber würde 
sie aus dem Fenster schauen 
und träumen. Vor allem, wenn 
die Fantasie vorbeischaut und 
Marie in eine wundersame 
Welt entführt. Eine Geschichte 
über das Warten, Tagträume-
reien und die Fantasie. DS
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n  „Ich will die Chronistin  
dieser Zeit werden“

Lesung und Gespräch zum 
80. Todestag von Etty Hillesum
Mo 13. November 2023
19:00–21:00 Uhr

Die Tagebücher der Jüdin Etty 
Hillesum (1914–1943) stehen 
auf einer Ebene mit den Schrif-
ten von Anne Frank, Simone 
Weil oder Edith Stein. Vor dem 
Hintergrund der Besetzung 
der Niederlande durch Nazi-
Deutschland berichtet sie von 
der Suche nach Einfachheit, 
Achtsamkeit, Gott und dem 
Leben. JL
 
· Birgit Heuser, Schauspielerin
·  Prof. Dr. Pierre Bühler, Theo-
loge und Herausgeber der 
deutschen Gesamt ausgabe

  
7 €/5 €

n Generationenvertrag
Babyboomer versus Fridays  
for Future – Generationen-
gerechtigkeit ade?
Mo 27. November 2023
19:30–21:30 Uhr

Rund um die Themen Klima, 
Rente, Gesundheitsversorgung 
und Pflege droht durch Eintritt 
der Bayboomer in den Ruhe-
stand ein Ressourcenkonflikt. In 
seinem Buch „Der kalte Krieg der 
Generationen“ skizziert Johan-
nes Pantel den sich anbahnen-
den Konflikt zu Lasten älterer 
Menschen. Darüber kommt er 
ins Gespräch mit Jörg Tremmel, 
der als exponierter Vertreter 
der Stiftung für die Rechte zu-
künftiger Generationen die In-
teressen jüngerer Menschen im 
Blick hat. DS
 
·  Prof. Dr. med. Johannes Pantel 

lehrt Altersmedizin an der 
 Goethe-Universität Frankfurt

·  Prof. Dr. Jörg Tremmel, 
 Universität Tübingen

 
7 €/5 €

n  Umgang mit Ängsten  
vor dem Weltuntergang

Weltanschauungen und
neue religiöse Bewegungen 
Hessen/Rhein-Main
Fachgespräch
Di 28. November 2023 
19:00–21:00 Uhr 

Religiöse Gemeinschaften, in 
denen Ängste vor dem Welt-
untergang „kultiviert“ werden,
können bei Mitgliedern große 
seelischen Belastungen hervor-
rufen. Sie erfahren, wie in 
Seelsorge und Beratung mit 
solchen Ängsten umzugehen 
ist. Das Fachgespräch richtet 
sich an Menschen aus Thera-
pie und Beratung. JL

·  Prof. Dr. Michael Utsch,  
Religionspsychologe,  
Psychotherapeut, Berlin

Kooperation:
·  Zentrum Oekumene der EKHN  

und EKKW
Bitte melden Sie sich unter Angabe 
Ihres beruflichen Hintergrundes an:
ch.keim@bistumlimburg.de
Eintritt frei 

FOTOAUSSTELLUNG 
Umbruch
2.12.2023–28.1.2024

n Vernissage
Fr 1. Dezember 2023
19:00 Uhr

Auf der vierten FREELENS-
Fotoausstellung zeigen 25 Pro-
fis des Berufsverbandes ihre 
Arbeiten zum Thema Umbruch. 
Zu sehen sind Veränderungen 
auf globaler, regionaler und 
privater Ebene, vielfältig um-
gesetzt: konzeptionell, doku-
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mentarisch, fotojournalistisch, 
und künstlerisch, u. a.: Greta 
Thunberg als Ikone einer 
 Bewegung den Wandel 
 fordernd, KI-generierte Bilder, 
erstellt allein durch schriftliche 
Vorgaben, Veränderungen  
in einem Frankfurter Stadtteil 
oder verbrannte Landschaften 
Namibias. Die zahlreichen 
Perspektiven der Fotograf:in-
nen von FREELENS Rhein-Main 
werden auf vier Etagen im 
Haus am Dom präsentiert. JL

Eintritt frei

n  Emotionale 
Gleichgewichtsstörung

Kleine Philosophie
für verrückte Zeiten
Soirée am Dom,
Buchvorstellung, Gespräch
Do 7. Dezember 2023
19:30–21:30 Uhr 

Wie vermeidet man, dass glo-
bale Krisen zu persönlichen 
werden? Das fragt sich der 
Philosoph Jürgen Wiebicke in 
seinem neuen Buch. Er be-
schreibt, wie die Philosophie 
helfen kann, mit dem emotio-
nalen Schwindel der Gegen-
wart umzugehen. JL 
 
·  Jürgen Wiebicke, Philosoph, 

Autor, Moderator, Köln 

7 €/5 €

n  Gemeinsames Leben? 
Eine Vision für die Zukunft

Buchvorstellung, Diskussion
Mo 11. Dezember 2023
19:00–21:00 Uhr 

Kann christliches Leben in 
 Gemeinschaft gelingen?  Jutta 
Koslowski entwickelt die Vi-
sion einer zeitgemäßen Form 
des Zusammenlebens, ein 
Gegenentwurf zu den über-
kommenen klösterlichen For-
men und zum In dividualismus 
der Gegenwart.
Diskutieren Sie mit!  GK/JL
 
· Dr. Jutta Koslowski
·  Prof. Dr. Günter Kruck, 

KARM

Eintritt frei

n  Bindungen – psychoanaly-
tisch und religiös betrachtet

Diskussion
Fr 15. Dezember 2023
19:00–21:00 Uhr 

Die Bindung zu den ersten Be-
zugspersonen schützt und be-
ruhigt das Neugeborene. Vom 
sicheren Hafen einer stabilen 
Bindung kann der Mensch be-
ginnen, die Welt zu entdecken. 
Religionen wie das Christen-
tum gehen davon aus, dass 
sich der Mensch auch an Gott 
binden kann. Was bedeutet 
das? Kurz vor Weihnachten 
befassen wir uns mit dem The-
ma Bindung aus psychoanaly-
tischer und religiöser Sicht.  JL
 
·  Gregor Schöbel, Kinder-  

und Jugend-Analytiker
· Simone Krämer, Theologin 

Kooperation:
· Katholische Stadtkirche Frankfurt
Mit freundlicher Unterstützung: 
·  Frankfurter Psychoanalytisches  

Institut e.V.
7 €/5 €
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„Gott hat uns einen blühenden Garten geschenkt, wir aber sind dabei, 
ihn in eine von Schutt, Wüsten und Schmutz verseuchte Ebene zu verwandeln.“

Papst Franziskus, September 2016
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n  Frankfurter Banken 
und die Enteignung 
der Frankfurter Juden

Vortrag, Diskussion
Mi 4. September 2023
19:30–21:30 Uhr

Die Vermögensenteignungen 
mit Hilfe der Banken bildeten 
einen Teil der rassistisch moti-
vierten Repression des natio-
nalsozialistischen Regimes 
gegenüber der Jüdischen Ge-
meinde. An ihr waren die 
staatlichen Stellen, insbeson-
dere die Finanzämter, und die 
Frankfurter öffentlichen und 
privaten Banken beteiligt – ein 
öffentlich organisierter Raub, 
der bis heute noch nicht auf-
gearbeitet wurde.  DK

· Prof. Dr. Ralph Roth,
Goethe Universität Frankfurt

Kooperation: 
·  B‘nai B‘rith Frankfurt  

Schönstädt Loge e.V.
Eintritt frei

LANDTAGSWAHL IN HESSEN

n Landtagswahl – Wen wählen?  
KAB-Tischparlament 
Mo 4. September 2023   
19:00–21:00 Uhr 
 
Die Katholische Arbeitnehmer-
bewegung (KAB) lädt ein: 
Was tun gegen prekäre Arbeit 
und Wohnungsnot, für eine 
gute Pflege und den Erhalt der 
Demokratie? Bürger:innen 
 haben die Möglichkeit, die 
 Direktkandidaten von CDU, 
SPD, Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
und DIE LINKE zu befragen. In 
Tischgruppen werden die Poli-
tiker:innen sprechen und auf 
Bürgeranliegen hin antworten: 
demokratisches Ringen um 
gute Lösungen konkret!    TW
   
Kooperation:    
·  Katholische Arbeitnehmer- 
Bewegung Rhein-Main 

Eintritt frei

n  Rechtsextremismus 
und Rassismus bekämpfen! 

Podium zur Landtagswahl
Di 5. September 2023
19:30–21:00 Uhr

Die Morde von Hanau und an 
Walter Lübcke machen Hessen 
zu einem Hotspot rassistischer 
und rechtsextremer Anschläge. 
Das Bündnis „Demokratie stär-
ken!“ fordert von der Landes-
politik ein entschiedenes Han-
deln! Vertreter:innen aller demo-
kratischen Parteien stellen sich 
der Debatte! TW
Kooperation:    
· Bündnis „Demokratie stärken“ 
Eintritt frei

n  Energiewende voranbringen 
und sozial umsetzen!

„Gude Wahl Treffen“ – 
Podium zur Landtagswahl
Di 12. September 2023
19:00–21:00 Uhr 

Der BUND Hessen und Der 
Paritätische Hessen diskutieren 
ihre gemeinsamen Forderun-
gen zur sozial-ökologischen 
Energiewende mit Vertreterin-
nen und Vertretern von Partei-
en. Wie kann die Umstellung 
mit Energieeffizienz auf erneu-
erbare Energien sozial ver-
träglich erfolgen? Was bedeu-
tet dies für Mieten und Heiz-
kosten? Wie kann Stromsparen 
für Haushalte mit geringem 
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PARTEIEN, POSITIONEN, PODIEN, RECHTSEXTREMISMUS IN HESSEN

Einkommen hessenweit ange-
boten werden? Wie können 
soziale Einrichtungen unter-
stützt werden? Wie kann die 
Verkehrswende sozial gestaltet 
werden? TW

Kooperation: 
· BUND Hessen
· Der Paritätische Hessen
Eintritt frei 

·  Nia Künzer, ehemalige 
 Fußballerin, Fußballexpertin

·  Schüler:innen der Gagern-
schule, Frankfurt-Ostbahnhof

·  Junge Migrant:innen und 
Postmigrant:innen

·  Miriam Dahlke, MdL  
(Bündnis 90/DIE GRÜNEN)

·  Jan Schalauske, MdL  
(DIE LINKE)

· Stephan Grüger, MdL (SPD)
· Dirk Bamberger, MdL (CDU)
·  Isabel Schnitzler Schnitzler, 

Landtagskandidatin (FDP)
·  Tobias Schwab, Frankfurter 

Rundschau, Moderation

Kooperation:
·  Entwicklungspolit. Netzwerk Hessen
· Frankfurter Rundschau
Eintritt frei

n  Hessen in globaler 
Verantwortung?

Junge Menschen befragen 
 Landtagskandidat:innen zur 
 Entwicklungszusammenarbeit
Mi 13. September 2023
19:00–21:00 Uhr 

Entwicklungspolitisches Forum: 
Menschen mit migrantischen 
und postmigrantischen Hinter-
grund und aus schulischen Eine-
Welt-Gruppen aus Frankfurt 
 befragen Kandidat:innen zur 
Landtagswahl. Was tut Hessen 
in der globalen Entwicklungs-
zusammenarbeit, im fairen Han-
del, in der Integration von Men-
schen aus dem globalen Süden?
 TW

n Rechter Terror in Hessen 
Soirée am Dom
Buchpräsentation
Do 14. September 2023
19:30–21:30 Uhr

2019 und 2020 forderte der 
rechte Terror in Hessen elf 
 Todesopfer. Dabei gilt Hessen 
nicht als rechte Hochburg. 
Wie passt das zusammen?
 TW
·  Yvonne Weyrauch, Politik-

wissenschaftlerin, Dozentin  
für politische Bildung

·  Sascha Schmidt, Politik wis-
senschaftler, DGB-Sekretär

Kooperation:
·  Deutscher Gewerkschaftsbund 
Frankfurt (DGB)

Eintritt frei
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n Der Trick
Soirèe am Dom
Do 21. September 2023
19:30–21:30 Uhr

Emanuel Bergmann wurde 
1972 in Saarbrücken geboren. 
In seinem Buch „Der Trick“ 
geht es ihm um eine literari-
sche Annäherung an den Um-
gang mit Traumata. Er selbst 
ist Enkel jüdischer Überleben-
der der Shoah. Sein Vater 
 Michel Bergmann schrieb u.a. 
über die Nachkriegsgeschich-
te der Frankfurter Juden.
„Der Trick“ ist eine – auch 
 humorvolle – Annäherung an 
Emanuel Bergmanns eigene 
Zerrissenheit zwischen Alter 
und Neuer Welt, und im 
Schatten der Shoah aufzu-
wachsen. DK

· Emanuel Bergmann
  
Kooperation: 
· Projekt Zeitzeugen Bistum Limburg
Eintritt frei 

AFRIKA NEU DENKEN 2023
n  60 Jahre Afrikanische Union 

und die offenen Aufgaben 
des Panafrikanismus

Fr 22. September 2023
10:30–19:30 Uhr 

Am 25. Mai 1963 wurde die 
Organisation der Afrikani-
schen Einheit (OAU) in Addis 
Abeba gegründet. Ihre Haupt-
ziele waren, die politische De-
kolonisierung des Kontinents 
fortzusetzen und die Entwick-
lungsbemühungen ihrer Mit-
gliedstaaten zu unterstützen. 
Die Bilanz fällt nicht rosig aus. 
2002 wurde die OAU in Afri-
kanische Union (AU) umbe-
nannt.
Die Konferenz „Afrika neu 
denken“ wird sich im Jahr 
2023 der Bedeutung, der 

Grenzen und Möglichkeiten 
der AU in einem Kontext zu-
wenden, in dem sich der Afri-
kanische Kontinent aufgrund 
der zugespitzten geopoliti-
schen Lage und globalen Her-
ausforderungen wie Klima-
wandel mit neuen Herausfor-
derungen konfrontiert sieht. 
Von einem neuen „Scramble 
for Africa“ ist die Rede.  DK
 
·  Dr. Olumide Abimbola, 

APRI, Berlin; 
·  Africa Kiiza, PhD Fellow, 

Universität Hamburg 
·  Dr. Frauke Banse, Universität 

Kassel
 

Kooperation:
· Trägerkreis Afrika Neu Denken 
Bitte anmelden 
Eintritt frei

n Résistance à la française
Konzertperformance  
mit Liedern aus der Operette 
„Le Verfügbar aux Enfers“ 
von Germaine Tillion
Fr 22. September 2023
Sa 23. September 2023
20:00–21:30 Uhr

· Annick Moerman, Sängerin
·  Myriam Tancredi,  

Schau spielerin
· Ying Jin-Labutin, Klavier

Germaine Tillion ist eine be-
kannte und anerkannte franzö-
sische Ethnologin, die auf-
grund ihrer Aktivitäten in der 
Résistance in das Frauen-KZ 

26 WIRTSCHAFT, SOZIALES, ZEITGESCHICHTE UMGANG MIT TRAUMATA, AFRIKANISCHE UNION, SARKASTISCHE OPERETTE 
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27ENTWICKLUNGSPOLITISCHE FILME

Ravensbrück inhaftiert wurde.  
Das Bemerkenswerteste an 
 Tillion, neben ihren unschätz-
baren Qualitäten als Akade-
mikerin und der Stichhaltigkeit 
ihrer Analyse des Nazisys-
tems, war zweifellos ihr Hu-
mor und ihre Charakterstärke. 
So fand sie in der Hölle des 
KZ den Mut, eine sarkastische 
Operette zu schreiben. Die 
Musikstücke sind bekannte 
Melodien aus der damaligen 
Zeit, die Texte beschreiben 
den Alltag der Häftlinge.
Sprache: Deutsch, Lieder auf 
Französisch (mit deutschem 
Untertitel). DK

Kooperation:
· Artes e.V. 
15 €/12 €

gegenüber Besatzern. Ihre Er-
zählungen, widergespiegelt 
durch Puppen, zeigen die Aus-
wirkungen auf ihr Leben. Eine 
Reise durch ihre Geschichte 
und Kretas Landschaft, die ein 
neues Bild der Insel zeichnet.

n Eine Brücke nach Rojava
Mi 11. Oktober 2023
19:00 Uhr
Dokumentarfilm (2022)  
von Ekrem Heydo
Anschließend Gespräche 
und Diskussion

Elke und Günter treiben die 
Städtepartnerschaft zwischen 
Derik und Berlin voran. Der 
Film zeigt ihre Reise in den 
kurdischen Nordosten Syriens 
mit Bürgermeistern, die Einbli-
cke in die Gesellschaft geben. 
Es entsteht ein authentisches 

ENTWICKLUNGSPOLITISCHE
FILM- UND DISKUSSIONSREIHE
FERN:WELT:NAH 13

Globale Schieflagen von loka-
len Initiativen aus gerade rüt-
teln: Verschiedene Eine-Welt-
Akteur:innen laden wieder ein 
zu Film und Diskussion mit 
Gästen. An vier Abenden wer-
den gesellschaftliche und öko-
logische Missstände beleuch-
tet, widerständige Handlungs-
praktiken aufgezeigt und über 
Bedingungen transformativen 
Wandels diskutiert. TW
www.fern-welt-nah.de
Eintritt frei
 
n  Eingebrannt –  

Frauen auf Kreta 1941–1945
Di 26. September 2023
19:00 Uhr 
Dokumentarfilm (2019) 
von Barabara Englert
Anschließend Gespräche 
und Diskussion

22 kretische Frauen sprechen 
im Film über Widerstand, 
Ängste und Hoffnungen 

Bild von einem Land im 
 Umbruch und dem Leben in 
 Ro java. 

n Bamboo Stories
Di 17. Oktober 2023
19:00 Uhr 
Dokumentarfilm (2019)  
von Shaheen Dill-Riaz 
Anschließend Gespräche 
und Diskussion

Fünf Männer in Bangladesch 
unternehmen eine gefährliche 
Mission: Sie müssen 25.000 
Bambusstämme über 300 
 Kilometer flussabwärts beför-
dern. Stromschnellen und Die-
be setzen ihnen zu, aber es 
geht um ihre Existenz. Der Film 
zeigt die Welt der Männer, 
die seit Generationen mit riesi-
gen Flößen Holz zu den Groß-
händlern in Dhaka bringen.

Ein Brücke nach Rojava Bamboo Stories
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n  Sand in my Eyes – 
Sudanese Moments

Mo 1. November 2023
19:00 Uhr
Dokumentarfilm (2014)  
von Alyaa Sirelkahtim 
Anschl. Atmosphärische 
 Lesung mit Enikö Nagy  
und Shadia Abdelmoneim  
aus  „Sudanese Moments“  
sowie Dattelverkostung

Film und Buch gewähren Ein-
blicke in das tägliche Leben 
im Sudan von Nomaden, 
Kleinbauern und Stadtbewoh-
nern. Sie bieten wichtige Kont-
raste zur globalisierten Welt. 
Sprichworte und Anekdoten 
zeigen das Denken und Füh-
len der Menschen im Sudan 
sowie ihre Suche nach der Zu-
kunft. Diese verbinden zeitlos 
Zuhörer auf der ganzen Welt. 

Kooperation:
·  Entwicklungspolitisches Netzwerk 

Hessen e.V. (epn Hessen)

n  Forum Wirtschaft 
Ist Ihre Organisation  
enkeltauglich?

Mi 27. September 2023
19:00–21:00 Uhr 

Die Vordringlichkeit einer am-
bitionierten Umsteuerung zum 
Schutz von Klima und Biodi-
versität fordert das System 
Arbeit heraus, noch vor Fach-
kräftemangel und Demogra-
phie. GH
 
18:30 Uhr
Andacht im Dom
Anmeldung: 
hausamdom@bistumlimburg.de 
Eintritt frei

n  Ende des billigen  
Wohlstands  
Wege zu einer Wirtschaft,  
die nicht zerstört

Wirtschaftspolitischer
Thementag
Sa 30. September 2023
10:00–16:30 Uhr

Wie kommt die nötige sozial-
ökologische Transformation 
schneller voran – lokal wie 
global?  TW
 
·  Dr. Wolfgang Kessler, 

 Wirtschaftsjournalist
· Prof. Dr. Niko Paech
·  Dr. Boniface Mabanza,  

Arbeitsstelle  Südliches Afrika
·  Uwe Zöllner, Bürger-

bewegung Finanzwende
·  Dr. Christian Weis, IG Metall
·  Kristina Jeromin, Expertin für 

Transformationsfinanzierung

Kooperation: 
·  Katholische Erwachsenenbildung 

Frankfurt
· Leserinitiative Publik-Forum.de
29 €/19 €  
inkl. Getränke und Mittagsimbiss

n  „Demokratie jetzt – Wahl-
recht für alle!“ Engagierte 
aus der (post-)migrantischen 
Szene diskutieren anlässlich 
der Landtagswahlen 

Podiumsdiskussion 
Di 2. Oktober 2023
19:30–21:30 Uhr

Am 8. Oktober sind Landtags-
wahlen in Hessen. Engagierte 
aus der (post-) migrantischen 
Szene sprechen über ihre indi-
viduellen und vielfältigen poli-
tischen Angebote, über die 
gleichberechtigte politische 
Teilhabe und Partizipation al-
ler Menschen. Die Diskussion 
wird von der Verwirklichung 
der Agenda 2030, konkret 
von den Zielen für eine nach-
haltige Entwicklung (SDGs), 
geprägt sein.  DK

Kooperation: 
· Ubuntu Haus
· AG MDO des EPN Hessen
Eintritt frei

FORUM WIRTSCHAFT, SOZIALÖKOLOGISCHE TRANSFORMATIONWIRTSCHAFT, SOZIALES, ZEITGESCHICHTE
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Vo
n 

A
m

er
ic

an
 Je

w
is

h 
C

on
gr

es
s,

 A
ttr

ib
ut

io
n,

 h
ttp

s:
//

co
m

m
on

s.
w

ik
im

ed
ia

.o
rg

/w
/i

nd
ex

.p
hp

?c
ur

id
=3

15
14

05

iS
to

ck
, M

on
ta

ge
 G

ot
tse

lig

heute neu den großen ökolo-
gischen Schlamassel begrei-
fen und ins politische, alterna-
tive Handeln führen?

Impulsgeber: 
·  Prof. Dr. Stephan Lessenich, 

Direktor des Institutes  
für Sozialforschung, Frankfurt

 
n  Das Ende des Kapitalismus 

– Es braucht grünes 
Schrumpfen

Di 21. November 2023
19:00–21:00 Uhr

Grünes Wachstum ist kein 
Weg aus der Klimakatastro-
phe. Zur Weltrettung braucht 
es ein schrumpfendes sozial-
ökologisches Wirtschaften.

Impulsgeberin: 
·  Ulrike Herrmann,  

Wirtschaftsjournalistin TAZ, 
Berlin

Kooperation: 
· Haus der Volksarbeit e. V., Frankfurt

7 €/5 € 
(je Veranstaltung)

n Landgrabbing in Deutschland 
Soirée am Dom
Do 5. Oktober 2023
19:30–21:30 Uhr

Auch in Deutschland ist der 
Kauf von Äckern und Wiesen 
durch branchenfremde Investo-
ren gängige Praxis. Durch stei-
gende Nachfrage steigen die 
Bodenpreise. Wie müsste eine 
Bodenpolitik aussehen, dass 
Biobauern und Genossen-
schaften Gemüse anbauen 
können, anstatt dass Flächen 
für Monokulturen missbraucht 
oder gleich der Versiegelung 
preisgegeben werden?  GH
 
·  Prof. Dr. Dirk Löhr,  

Prof. für Steuerlehre und 
Ökologische Ökonomik, 
Hochschule Trier

7 €/5 € 

n  Solidarität: Black und Jews 
– Martin Luther King und  
der Rabbi Joachim Prinz

Vortrag, Diskussion 
Do 5. Oktober 2023
19:30–21:30 Uhr

Der Berliner Rabbiner Joachim 
Prinz floh 1937 aus Nazi-
Deutschland in die USA. In 
den 60er Jahren kämpfte er 
Seite an Seite mit Martin Lu-
ther King für die Bürgerrechte 
der Black Community. Wie  
ist die Lage heute im Kampf 
gegen Judenfeindschaft und 
antischwarzen Rassismus?  DK

·  Prof. Dr. Benjamin Ortmeyer 
Goethe-Universität

Kooperation:
·  Gesellschaft für Christlich-Jüdische 

Zusammenarbeit, Frankfurt
Eintritt frei

un
sp

la
sh

In der Spur des katholischen 
Sozialisten und strittigen Publi-
zisten Walter Dirks (1901–
1991) kommt ein Frankfurter 
Trio zusammen und  diskutiert 
aktuelle Transformationsfragen. 
 TW
·  Stephan Lessenich, Goethe 

Universität, Frankfurt
·  Hans-Jürgen Urban, Industrie-

gewerkschaft IG Metall
·  Janine Wissler, Bundes-

vorsitzende Die Linke
 
n  Kritische Theorie 

im Kapitalozän  
der Klimakatastrophe

Mi 4. Oktober 2023
19:00–21:00 Uhr

Wie kann die Kapitalismus-
kritik der Kritischen Theorie 

Dirks' StreitBar
Rabbiner Joachim Prinz
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KONSUMGRENZEN, ANDERES FINANZSYSTEM, ERBEN, KRISENPHÄNOMENE

n  Hannah Ahrendt –  
Rahel Varnhagen 

Lesung mit Musik
Mo 9. Oktober 2023
19:30–21:00 Uhr

Eine der ungewöhnlichsten 
biographischen Erzählungen 
und das intimste Buch Hannah 
Arendts: Rahel Varnhagen. 
 Lebensgeschichte einer deut-
schen Jüdin. Arendt setzte sich 
hier mit der Assimilationsge-
schichte der Juden und Jüdin-
nen in Deutschland auseinan-
der und lieferte somit eine kri-
tische historische Betrachtung 
des deutschen Judentums im 
19. Jahrhundert. DK

· Franziska Junge, Lesung
· Hagit Halaf, Geige

15 €/12 € 

KESSLERS WIRTSCHAFT
Online-Reihe zur Sozial-
ökologischen Transformation

·  Dr. Wolfgang Kessler, 
 Wirtschaftspublizist und  
Dirks-Preisträger spricht mit 
 aus gewiesenen Expert:innen

 TW
je 20:15–21:00 Uhr
30 Minuten Zweiertalk,
15 Minuten offene Debatte 
 
n  Brauchen wir Obergrenzen 

für den Konsum?
Di 10. Oktober 2023
·  Nina Treu,  
Greenpeace Hamburg 

n Der Allesfresser
Sozialphilosophischer  
Lektürekurs: wie der  
Kapitalismus  seine eigenen 
Grundlagen verschlingt
10., 31. Oktober 2023

7., 14. November 2023
18:00–20:00 Uhr (dienstags)

Die amerikanische Philosophin 
Nancy Fraser skizziert die 
globale gesellschaftliche Viel-
fachkrise als kannibalischen 
Kapitalismus, gleichsam einer 
Ouroboros, einer Schlange, 
die ihren eigenen Schwanz 
verschlingt. Sie weist Wege zu 
neuen und starken gegenhe-
gemonialen Allianzen. 
Im Lektürekurs wird das Buch 
„Der Allesfresser“ von Nancy 
Fraser miteinander gelesen.
 TW
Leitung: 
· Dr. Thomas Wagner

Nur ein Komplettbuchen
dieses Lektürekurses ist möglich.
Bitte anmelden: AD-Ticket oder: 
hausamdom@bistumlimburg.de
20 €/10 €

n  Brauchen wir ein anderes 
Finanzsystem?

Di 14. November 2023
·  Gerhard Schick,  

Bürger bewegung  
„Finanzwende“

 
n  Brauchen wir ein Erbe für 

alle jungen Menschen?
Mi 29. November 2023
·  Stefan Bach,  
Ökonom, Deutsches Institut 
für Wirtschaftsforschung, 
Berlin

Kooperation:
·  Katholische Erwachsenenbildung 
Frankfurt

Nähere Informationen
www.keb-frankfurt.bistumlimburg.de
Eintritt frei 

KESSLERS
WIRTSCHAFTK
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n  Die neue Weltordnung  
mit globaler Hochrüstung 

Friedenspolitisches Forum
Mo 23. Oktober 2023
19:00–21:00 Uhr

Mit dem Ukrainekrieg und an-
deren kriegerischen Konflikten 
verschärft sich der weltweite 
Rüstungswettlauf. Welche Frie-
denspolitik kann diesen Wett-
lauf stoppen? TW
 
Kooperation:
· Leibniz-Institut
·  Hessische Stiftung für Friedens-  

und Konfliktforschung
· Frankfurter Rundschau
Eintritt frei   

n  Nie mehr leise! Die neue 
 migrantische Mittelschicht

Lesung 
Sa 28. Oktober 2023
19:00–21:00 Uhr

Vom migrantischen Arbeiter:-
innenkind zur erfolgreichen 
Akademikerin: Betiel Berhes 
Kindheit zwischen Hochhäu-
sern hat ihren Blick auf Klas-
senunterschiede und strukturel-
le Diskriminierung geschärft. 
Anhand ihrer eigenen Bio-
graphie und anderer Lebens-
geschichten erzählt sie, wie 
schwer sozialer Aufstieg ist, 
– und wie eine neue migranti-
sche Mittelschicht wächst, die 
sich gegen strukturellen Klas-
sismus und Rassismus stellt. DK
 
·  Betiel Berhe, Ökonomin, 

Gründerin des Instituts für 
 Social Justice & Radical 
 Diversity in München

Kooperation: 
· Mekri e.V.
Eintritt frei

 

n Kann Mainova postfossil?
Forum zur Energiewende  
in Frankfurt
Do 12. Oktober 2023
19:00–21:00 Uhr

Für das Jahr 2026 plant die 
Mainova AG den Ausstieg aus 
der Steinkohle bei ihrem Heiz-
kraftwerk West. Warum aber 
steigt die Mainova, die sich zu 
75% im Eigentum der Stadt 
Frankfurt befindet, zunächst 
auf fossiles Gas um anstatt 
 direkt auf Erneuerbare Ener-
gien? Bedeutet der Kohleaus-
stieg, dass das Thema Kohle 
für Frankfurt abgeschlossen 
ist? TW

·  Adrian Ramos, 
Red Colombia Rhein-Main

·  Bastian Bergerhoff, Kämme-
rer und Finanzdezernent der 
Stadt Frankfurt, Aufsichtsrat 
in Stadtwerke Frankfurt  
am Main Holding GmbH

·  Martin Giehl, Technischer 
Vorstand Mainova

·  Lasse Thiele, Konzeptwerk 
Neue Ökonomie, Leipzig

·  Alexis Passadakis, ATTAC-
Frankfurt

Kooperation: 
· ATTAC-Frankfurt
Eintritt frei
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n  Erbschaftssteuer –  
notwendig!

Diskussion
Di 31. Oktober 2023
19:00–21:00 Uhr

Nach verschiedenen Urteilen 
des Bundesverfassungsge-
richts sind weiterhin verschie-
dene Klagen anhängig. Dabei 
geht es vor allem um die unter-
schiedliche Besteuerung von 
Privat- und Betriebsvermögen. 
Doch es geht noch um viel 
mehr. Eine hohe Vermögens-
konzentration gefährdet den 
gesellschaftlichen Zusammen-
halt. Hohe Vermögen sind 
nicht unpolitisch und ökono-
misch nicht unbedingt nützlich.
 GH
·  Prof. Dr. Jens Beckert, 

 Direktor am Max-Planck- 
Institut für Gesellschafts-
forschung (MPIfG), Köln

·  Yannick Haan, Autor von 
„Enterbt uns doch endlich! 
Wie das Erben meine 
 Generation zerreißt.“

 
7 €/5 €

n  Ökumenischer Betriebsräte-
Empfang 2023

Do 2. November 2023
18:00–21:00 Uhr

Die Evangelische Stadtkirche 
Frankfurt-Offenbach lädt in 
die Evangelische Akademie 
zum Empfang für Betriebs-, 
Personalräte und Jugend-
vertretungen ein. Thema: 
Transformationserfahrungen 
von Beschäftigten am Frank-
furter Flughafen und im 
 Bankensektor. TW

·  Dr. Knut Tullius, Soziologi-
sches Forschungsinstitut der 
Universität Göttingen (SOFI)

 
Kooperation:
·  Pfarrstelle für Gesellschaftliche 
 Verantwortung beim evangelischen 
Stadtdekanat Frankfurt-Offenbach

Eintritt frei

n  85 Jahre Novemberpogrome 
Nicht nur die Synagogen 
brannten

Vortrag, Podiumsdiskussion 
Mo 6. November 2023
19:00–21:30 Uhr

Die Novemberpogrome wer-
den in der öffentlichen Erinne-
rung meist mit den brennen-
den Synagogen verbunden.  
In Frankfurt am Main wurden 
auch Wohnungen und Ge-
schäfte überfallen und über 
3.000 jüdische Männer in der 
Festhalle zusammengetrieben 
und vom Südbahnhof in die 
KZ Buchenwald und Dachau 
deportiert. Davon existieren 
erschütternde Zeitzeugenbe-
richte. In der Podiumsdiskus-
sion geht es um die Frage,  
ob in Frankfurt angemessen 
an die Pogrome erinnert wird. 
 DK
Kooperation:
· Förderverein Fritz Bauer Institut e. V.
Eintritt frei

n  Wie kann Anti-
diskriminierungsberatung 
in Hessen gelingen?!

Fachtag
Fr 3. November 2023
9:30–15:30 Uhr

Das von der Antidiskriminie-
rungsstelle des Bundes geför-
derte Projekt AD-Kindel wird 
seine Erkenntnisse zur flächen-
deckenden Antidiskriminie-
rungsberatung in Hessen vor-
stellen. Geplant sind spannen-
de Fachgespräche und Inputs 
mit Beratungsorganisationen.  
 DK
Kooperation:
·  ADiBe Netzwerk Hessen –  

Antidiskriminierungsberatung
Bitte anmelden: 
karathanasis@verband-
binationaler.de
Eintritt frei

BETRIEBSRÄTEEMPFANG, ANTIDISKRIMINIERUNG, NOVEMBERPOGROME
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n  Soziales und Verbundenheit 
stärken?

Di 7. November 2023

Unser Finanz- und Steuersys-
tem ist ungerecht. Wenn wir 
aus Einzelinteressen heraus 
handeln, investieren und kon-
sumieren, führt das zu Konflik-
ten auf allen gesellschaftlichen 
Ebenen bis hin zu den aktuel-
len Kriegen. Höchste Zeit, das 
Verbindende der Ökonomie 
wahrzunehmen und zu stärken.

n  Muss man sich Nachhaltig-
keit leisten können?

Mi 8. November 2023

Entscheidungen werden meist 
von der älteren Generation in 
den globalen Finanzhäusern 
und in der Vermögensanlage 
getroffen. Die jüngere Gene-
ration drängt auf Veränderung 
hin zu mehr Sinnhaftigkeit.

n  Die Donut-Ökonomie als 
Kompass für eine nachhaltige 
Stadt

Do 9. November 2023

Wie kann ein gutes Leben für 
alle gelingen, das unsere Um-
welt nicht überlastet? Darauf 
gibt die Donut-Ökonomie kon-
krete Antworten, die weltweit 
Städte als Grundlage für eine 
Nachhaltige Stadtentwicklung 
nutzen. Bad Nauheim ist 
schon auf dem Weg. Wo steht 
Frankfurt? Wo der Finanz-
markt?

Kooperation:
· Fair Finance Network Frankfurt mit 
· GLS 
· Triodos 
· Evangelische Bank  
· Invest-in-Visions 
· Oikocredit
Bitte je Abend anmelden:
www.fair-finance-frankfurt.de
Eintritt frei

n  Fair Finance Week 
6.– 9. November 2023

Nachhaltigkeit in der Krise?!

In ihrem Jubiläumsjahr 2023 
bringt die 10. Fair Finance 
Week Frankfurt erneut Gesell-
schaft, Politik, Wissenschaft 
und Finanzwirtschaft zusam-
men, um Impulse für Nachhal-
tigkeit zu setzen. Drohen Fra-
gen nach sozialer Gerechtig-
keit und Verbundenheit ihre 
Aufmerksamkeit zu verlieren?
 TW
·  Mike Josef, Oberbürger-

meister Stadt Frankfurt
·  Dr. Frauke Fischer, Buch-

autorin, Gründerin Perú Puro
·  Florian Titze, Biodiversitäts-

politik Experte WWF
·  Angela McClellan, Director, 

Sustainable Finance PWC
· Felix Römer, Poetry-Slamer
·  Katja Diehl, Mobilitäts-

expertin, Buchautorin
·  Alma Spribille, Vorständin 

BNW, Geschäftsführerin  
WeTell

·  Peter Reese, Vorstand  
Taxmenow

·  Dr. Bastian Bergerhoff, 
 Kämmerer Stadt Frankfurt

·  Sophie Kazmierczak,  
Vorständin Bundesinitiative 
 Impact Investing 

·  Dr. Stefan Knoll, Vorstand 
Deutsche Vorstand 
 Familienversicherung

·  Iven Kurz, Geschäftsführer 
Evergreen GmbH

·  Yuge Lei, Referentin Nach-
haltigkeit Stadt Bad Nauheim 
u.v.a.

 
Beginn: jeweils 19:00 Uhr

n  Verlust der Artenvielfalt als 
großer Bruder der Klimakrise?

Mo 6. November 2023

Kaum ist das Thema Klimakri-
se und der dringende Bedarf 
zu handeln endlich in der 
breiten Öffentlichkeit ange-
kommen, kommt mit dem Ver-
lust der Biodiversität die nächs-
te große Herausforderung. 

FAIR FINANCE WEEK: IMPULSE FÜR NACHHALTIGKEIT
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n  Monopolmacht  
im 21. Jahrhundert

Vortrag, Gespräch
Fr 10. November 2023
19:00–21:00 Uhr

Monopole haben einen gro-
ßen politischen Einfluss. Brem-
sen sie die notwendige sozial-
ökologische Transformation? 
Abgesehen davon gibt es eine 
Geschichte der Zerschlagung 
von Monopolen. Welche Op-
tionen gibt es heute? GH

·  Hans-Jürgen Jakobs,  
Autor ehem. Chefredakteur  
Handelsblatt

 
7 €/5 € 

n  Amazon, Bayer, BlackRock 
und Co. – Marktmacht als 
 Gefahr für unsere Demokra-
tie und Lebensgrundlagen

Thementag
Sa 11. November 2023
9:15–15:00 Uhr

Wir leben in einem Zeitalter 
extremer Unternehmenskon-
zentration, in dem viele wichti-
ge Märkte von einigen weni-
gen Riesenfirmen kontrolliert 
werden. Dieser Thementag 
diskutiert die Folgen der Kon-
zentration wirtschaftlicher 
Macht in den Händen weni-
ger auf unsere Gesellschaft, 
die Umwelt und nicht zuletzt 
auf unsere Demokratie. GH
 
Eintritt frei

n  Leben als Verfolgte  
in der Stadt der Täter

IV. Tagung des Netzwerks 
 Erinnerungskultur
Sa 18. November 2023
10:00–17:00 Uhr

Tausende Frankfurter Bürger:-
innen litten unter der Verfol-
gung durch den Nationalso-
zialismus, sei es aus rassisti-
schen, politischen, religiösen 
oder sonstigen Gründen. 
 Endete die Verfolgung und 
Ausgrenzung nach 1945 oder 
setzte sie sich fort?  Welche 
Auswirkungen hatte die Ver-
folgung auf die Betroffenen 
und ihre Familien? Wie ging 
die Mehrheitsgesellschaft mit 
den ehemals  Verfolgten nach 
1945 um? DK
 
Kooperation
·  Netzwerk Erinnerungskultur Frankfurt
Bitte anmelden, Eintritt frei

n Bauernsterben
Vortrag, Gespräch
Mo 13. November 2023
19:00–21:00 Uhr

Unser Landwirtschafts- und Er-
nährungssystem trägt erheb-
lich zum Klimawandel und Ar-
tensterben bei. Aus globaler 
Perspektive beschreibt Bartho-
lomäus Grill, wie die Agroin-
dustrie Lebensgrundlagen und 
unsere Zivilisation zerstört.  
Es geht um den Schutz der ge-
meinsamen Güter (Commons) 
wie Wasser, Luft, Klima und 
Erhalt der Artenvielfalt.  GH
 
·  Bartholomäus Grill, Journalist, 

Afrikakorrespondent

7 €/5 € 
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n  Geschenkt, verschleppt,  
geraubt   
Kamerunisches kulturelles 
Erbe in deutschen Museen

Fachtag
Sa 2. Dezember 2023
13:00–21:00 Uhr

Über 40.000 Objekte aus 
 Kamerun lagern bis heute in 
deutschen Museen. Damit ist 
dies die größte Sammlung ka-
merunische Objekte weltweit. 
Der „deutsche“ Kamerun-Be-
stand ist zugleich der älteste 
weltweit, da hier bereits ab 
1884 systematisch oft bereits 
sehr alte Kulturgüter entzogen 
und en masse ins Deutsche 
Reich abtransportiert wurden, 
die dann für die nachfolgen-
den Kolonialmächte Frank-
reich und Großbritannien 

nicht mehr greifbar waren. 
Außer Landes gebracht wurde 
alles, was den Kolonialherren 
als interessant erschien, über 
profanen bis hin zu sakralen 
Objekten. Wie umgehen mit 
diesem schwierigen Erbe? 
Welche Bedeutung haben die 
Objekte für die kamerunische 
Diaspora in Deutschland? 
Unter welchen Bedingungen 
kann die Restitution der ge-
raubten Güter gelingen?  DK
 
·  Dr. Sebastian-Manès Sprute, 

TU Berlin
· Charlotte Njikoufon
· Philippe Zock-Zang u. a.
 
Kooperation:
·  KONE-Netzwerk zur Förderung 

kommunikativen Handelns e.V.
Bitte anmelden, Eintritt frei

n Ihr Tod war gewollt.
Kinder von Zwangsarbeiterin-
nen aus Polen und Osteuropa
Vortrag, Diskussion 
Mo 20. November 2023
19:30–21:30 Uhr

Zwangsarbeiterinnen aus 
Polen und Osteuropa, die in 
Deutschland schwanger wur-
den, konnten ihre Kinder nur 
unter besonders schlechten 
Bedingungen zur Welt brin-
gen. Das NS-Regime war nur 
an der Arbeitsleistung der 
Frauen interessiert, den Tod 
ihrer Kinder im Säuglings- und 
Kleinkindalter nahm es in 
Kauf. An vielen Orten sind 
heute nicht einmal mehr ihre 
Gräber erhalten. DK
 
·  Dr. Götz Hartmann,  

Volksbund Deutsche  
Kriegsgräberfürsorge

Kooperation
·  Landesinitiative Polnischsprachiger 

Eltern und Familien Hessen LPEF e.V.
Eintritt frei 

n  „Scoute Dich! – Wie Pfad-
finden dich verändert!“

Buchpräsentation 
Mi 22. November 2023
19:00–21:00 Uhr

Robert Baden-Powell hat eine 
besondere Pädagogik geschaf-
fen. Wie wird sie heute ge-
lebt? Die Scouts aus dem süd-
hessischen Weiterstadt stellen 
Ihre Geschichte und Praxis vor.
 TW
· Claudia Wehrle, Buchautorin
·  Leon Wietschorke, DPSG-

Stamm Marcel Callo, Frank-
furt, DPSG-Diözesanvorsitz.

·  David Meyer, Diözesanvor-
stand DPSG im Bistum Mainz

·  Prof. Dr. Jutta Rump,  
Institut für Beschäftigung und 
Employability

·  Prof. Dr. Benno Hafeneger, 
Jugendforscher, Uni-Marburg

Kooperation:
·  Deutsche Pfadfinderschaft Sankt 
Georg (DPSG) in den Bistümern 
Limburg und Mainz

Eintritt frei
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n  Fortschritt durch Anpassung 
Neues Leitmotiv post-
utopischer, apokalyptischer 
Ordnung

Buchpräsentation im Diskurs
Mi 6. Dezember 2023
19:00–21:00 Uhr
 TW
·  Dr. Stephan Lessenich,  
Professor für Gesellschafts-
theorie und Sozialforschung, 
Goethe-Universität, Frankfurt

·  Dr. Philipp Staab, Professor 
für Soziologie der Arbeit, 
Humboldt-Universität,  Berlin

 

Kooperation:
· Institut für Sozialforschung
Eintritt frei

n  75 Jahre Erklärung  
der  Menschenrechte

Matinee: Lesungen aus  
Verbotenen!
So 10. Dezember 2023
11:00–14:00 Uhr

Am 75. Geburtstag der Men-
schenrechte schaut  AMNESTY 
auf die Meinungsfreiheit: 
 Prominente Personen aus 
Rhein-Main tragen die Men-
schenrechte vor, lesen Aus züge 
aus verbotenen  Büchern, 
 musikalisch untermalt. TW
 
Kooperation:
·  AMNESTY INTERNATIONAL  

Sektion der Bundesrepublik 
Deutschland e. V., Bezirk Frankfurt

Eintritt frei

n  Wir alle haben ein Recht  
auf Zukunft

Vortrag, Gespräch
Mo 11. Dezember 2023
19:00–21:00 Uhr

Das Buch von Deutschlands 
bekanntester Klimaklägerin ist 
eine Ermutigung, weil sie 
zeigt, wie man wirksam die 
Politik zu echtem Klimaschutz 
zwingen kann. GH
 
· Dr. Roda Verheyen, Hamburg

7 €/5 €
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n Vergiftete Erinnerung 
Die „Sittlichkeitsprozesse“  
der Jahre 1936–1937
Vortrag, Diskussion 
Di 5. Dezember 2023
19:30–21:30 Uhr

Die sogenannten „Sittlichkeits-
prozesse“ bildeten 1936–1937 
mit mehr als 2.500 Ermitt-
lungsverfahren und 250 Straf-
prozessen gegen Ordensleute 
und Priester einen Höhepunkt 
im Konflikt zwischen NS-Staat 
und katholischer Kirche. Der 
Vortrag erläutert das Gesche-
hen der NS-Zeit, aber auch 
dessen Vorgeschichte und die 
Nachwirkungen, nicht zuletzt 
im Hinblick auf den aktuellen 
Umgang mit Tätern und Op-
fern sexuellen Missbrauchs in 
der Kirche. DK
 
·  Prof. Dr. Michael Schwartz, 

Institut für Zeitgeschichte,  Berlin

Kooperation: 
· Initiative Kirche von unten e.V.

7 €/5 €

NATIONALSOZIALISMUS & KIRCHE, MENSCHENRECHTE, RECHT AUF ZUKUNFT
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„Es ist der brutalstmögliche Bruch und Schnitt gewesen, deine Zeit hat dich  regelrecht 
ausgespien, und uns hat sie einen Keulenschlag über den Schädel versetzt,  

von dem noch die Frage ist, ob wir uns von ihm erholen können und wollen.
Wie auch immer, diese Kongruenz von Charly und seiner Zeit ist  vorbei.  

Seine Zeit ist es nicht mehr, das hat sie mehr als deutlich gemacht ...“
aus: Dämmerung, Michael Kleeberg



LITERATUR

10 KLASSENZIMMER-
LESUNGEN
mit Schauspieler Isaak Dentler
Für Schulklassen, vor Ort  
und kostenfrei
Termine nach Absprache
 LS
n Henny und Ponger 
von Nils Mohl (ab 14)
Empfehlungsliste Deutscher 
 Jugendliteraturpreis 2023/ 
Katholischer Kinder- und 
 Jugendbuchpreises 2023

Ein Junge am Flipperautomat, 
ein Mädchen wie von einem 
anderen Stern: Als sie sich in 
der S-Bahn treffen, zieht sie die 
Notbremse und verschwindet.

n Firekeeper‘s Daughter
von Angeline Boulley (ab 15)
Empfehlungsliste Deutscher 
 Jugendliteraturpreis 2023
Verlosung für Schulklassen

Sugar Island, USA, Heimat 
von Daunis (18), Tochter einer 
weißen Mutter und eines  
Ojibwe-Vaters, wird von ver-
deckten Ermittlern durchkämmt 
auf der Suche nach Crystal 
Meth. Einer von ihnen ist Ja-
mie, begreift sie, als ihre beste 
Freundin erschossen wird …
 
Kooperation: 
·  Amt für katholische Religions-
pädagogik Frankfurt,

· St. Hildegard-Schulgesellschaft 
Information, Anmeldung: 
Gabriele Fachinger, 06174 - 9 23 1395
bibliothek@st-angela-schule.de, 
Mit freundlicher Unterstützung:  
· Mixtvision Verlag
· cbj Jugendbuch 

AUSGEZEICHNET!

n  Lesung zum Katholischen  
Kinder- und  Jugendbuchpreis

Verlosung für 5 Schulklassen
Do 19. Oktober 2023
11:00–12:30 Uhr
 LS
Völlig meschugge?! (ab 12)
Umweltschützerin Charly, 
 Hamid aus Syrien, Benny mit 
Opas Davidstern: drei Jugend-
liche kämpfen um ihre Freund-
schaft und gegen die Vor-
urteile, die sie vorfinden. 
 
· Melanie Garanin, Zeichnerin
· Andreas Steinhöfel, Autor

Kooperation:
· DBK
· Sankt Hildegard-Schulgesellschaft
·  Amt für katholische Religions-

pädagogik Frankfurt
Bewerbungen für die Verlosung  
bis Fr 15. September 2023 an:
hausamdom@bistumlimburg.de

n  Dämmerung – 
Die Karlmann-Trilogie

Buchpräsentation
Fr 8. September 2023
19:30–21:00 Uhr

Von Aktivismus und Abschied-
nehmen: Nach „Karlmann“ und 
„Vaterjahre“ zeigt Kleeberg 
den 60-jährigen Charly Renn 
mit einem „letzten Projekt“ in 
der Kulturszene, eigensinnig 
wie eh und je, aber mit einem 
neuen Gespür für Unwieder-
bringliches: „Dämmerung“ der 
westdeutschen  Babyboomer, 
Aufgang einer fremdartigen 
Zeit. LS
 
· Michael Kleeberg, Autor
·  Rainer Hank, FAZ, 

Moderation

7 €/5 €

38 KLASSENZIMMERLESUNGEN, VERLOSUNG, TRILOGIE

Rainer Hank
Isaak Dentler

Michael KleebergMelanie Granin

Andreas Steinhöfel
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39SCIVIAS LITERATURPREIS, BUCHMESSE-EHRENGAST: SLOWENIEN

SCIVIAS LITERATURPREIS 2023

n SCIVIAS-Schreibwerkstatt 
Sa 16. September 2023
10:00–17:00 Uhr

Erste Schreibwerkstatt im Rah-
men des SCIVIAS-Literaturprei-
ses, zur Förderung und Vernet-
zung von Nachwuchsautorin-
nen und -autoren (U35). 
Geleitet wird sie vom österrei-
chischen Schriftsteller und Per-
formance-Künstler Robert Pros-
ser, der in diesem Jahr auch 
Jury-Mitglied und Laudator ist. 
 LS
Kooperation:
· KEB
Bitte anmelden:
f.lanz@bistumlimburg.de
Teilnahmegebühr: 
20 € 
(12 Plätze)

n  Zerstören. Die Dinge.  
Die Sprachen. Die Seelen.

SCIVIAS-Preisverleihung,  
Lesung, Buchpräsentation,
Performance, Gespräche
Fr 29. September 2023
18:00–20:00 Uhr

In „Die Anfänge“ öffnet sich 
„ein Nadelöhr voll Licht“, wäh-
rend im Text „als er auf dem 
Balkon stand“ ein einziger 
Satz ein ganzes Leben durch-
misst. Die Preisträgerinnen 
 lesen ihre Texte. Callies und 
Campbell präsentieren Ge-
dichte, Prosser eine Perfor-
mance zu „Verschwinden in 
Lawinen“, stets mit der Frage: 
Wie überleben Figuren das 
Ende ihrer Geschichte? LS

Bitte anmelden:
hausamdom@bistumlimburg.de

·  Dr. Raphaela Brüggenthies, 
Abtei St. Hildegard,  
Grußwort

·  Sarah Roguschke,  
SCIVIAS-Literaturpreis 2023 

·  Cornelia Manikowsky,  
Zweiter Preis

·  Robert Prosser,  
Autor, Laudator, Jury

·  Carolin Callies,  
Autorin, Jury

·  Paul Henry Campbell,  
Autor, Jury

·  Friederike Lanz, KEB, Jury, 
Schreibwerkstatt

·  Lisa Straßberger, KARM, 
Jury, Buchpräsentation

Kooperation: 
· KEB
Eintritt frei

BUCHMESSE 
EHRENGAST SLOWENIEN

AUSSTELLUNG

n  Die literarischen Reisen  
von Alma M. Karlin

Ausstellung, Haus am Dom  
15.9.–23.11.2023

Sie bereiste als junge Frau 
acht Jahre lang allein die Welt 
und wurde in den frühen 30er 
Jahren zum Star der deutsch-
sprachigen Reiseliteratur. Sie 
hielt ihre Eindrücke und Erfah-
rungen in zahlreichen, weit-
verbreiteten Romanen und Zei-
tungsartikeln fest. Ihr Ruhm 
verebbte nach dem Krieg. Ihre 
Bücher zeigen sie weltoffen 
und zeitgebunden. LS
 
Eintritt frei
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DIE SCHÖNEN KÜNSTE40 DIE SCHÖNEN KÜNSTE  BUCHMESSE – SLOWENIENS LITERATUR, OPEN BOOKS, GRAPHIC NOVEL

n  Vernissage, Rundgang,  
Empfang  

Fr 15. September 2023
18:00–19:30 Uhr

Einblicke in die Hintergründe 
und Grenzen der abenteuer-
lichen Weltreise der deutsch-
sprachigen Schriftstellerin 
Alma M. Karlin aus Celje. Ihre 
Literatur ist eine Entdeckung, 
ihr Mut nicht minder.  LS
 
·  Dr. Tanja Roženbergar,  

Einführung, 
Slowenisches Kultur-
ministerium, Grußwort

·  Stane Rozman, Direktor,  
Celje Regional Museum

·  Gabrijela Kovac̆ic̆,  
Moderation

· Kulturhaus Celje, Musik

Kooperation: 
· Ehrengast Programm der Buchmesse
· Celje Regional Museum
· Slovenian Ethnographic Museum
· Museum of Recent History Celje
Eintritt frei

n  Sloweniens Literatur – 
Ein Überblick

So 15. Oktober 2023
11:00 Uhr
Literaturlounge

Ein Grenzgänger zwischen 
den Sprachen und Kulturen 
diesseits und jenseits der Lan-
desgrenzen: Kulturtransfer, 
 Erinnerungskultur und literari-
sche Mehrsprachigkeit sind 
seine Stichworte für die for-
schende Auseinandersetzung 
mit der Literatur des Ehren-
gasts der Buchmesse.
·  Andrej Leben,  

Universität Graz
·  Martin Maria Schwarz,  

hr2-kultur, Moderation

Kooperation:
· Kultur&Bahn e. V. 
Eintritt frei

BUCHMESSE –
OPEN BOOKS 2023

Das aktuelle Sachbuch
Buchvorstellungen in beiden 
Sälen im Haus am Dom
Mi 18.–Sa 21. Oktober 2023
17:00–21:00 Uhr 
(17:00–18:00 Uhr 
18:30–19:30 Uhr
20:00–21:00 Uhr) 

Das aktuelle Programm:
www.openbooks-frankfurt.de
Eintritt frei

n Mit Alma Karlin um die Welt
Literaturlounge mit Workshop
Graphic Novel für Menschen 
von 8–99 Jahren
So 22. Oktober 2023
11:00–12:30 Uhr

Geschichten und Zeichnungen 
zum Mitmachen

· Jerneja Jezernik, Biographin
·  Jakob Klemenc̆ic̆, Zeichner, 
Autor

Moderation: 
· Amalija Macek

Kooperation: 
· Ehrengast Programm der Buchmesse
· CELJE Regional Museum
· Kultur&Bahn e.V.
· Slowenische Buchagentur
Eintritt frei
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41BUCHMESSE – WESTFÄLISCHER FRIEDEN, FERNANDO PESSOA, KURT TUCHOLSKY
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BUCHMESSE –
375 JAHRE WESTFÄLISCHER 
FRIEDEN
 
n  Westfälische 

Friedensgespräche
Internationales Podium,  
Lesung, Musik
So 22. Oktober 2023
17:00–18:30 Uhr

Kann Literatur in der Weltpolitik 
Frieden stiften? Welche Narrati-
ve heizen Gewaltausbrüche 
an? In einem politisch-künstleri-
schen Dialog entwickeln zwei 
Autoren aus den Konfliktpartei-
en langfristig und konkret Visio-
nen zur Befriedung, halten sie 
in Essays fest, gehen an die Öf-
fentlichkeit. Im Fokus 2023: 
 Region und Zentralregierung – 
der Verfassungskonflikt zwischen 
Katalonien und Spanien. LS
 

· José Ovejero, Autor, Madrid 
· Jordi Puntí, Autor, Barcelona
·  Najem Wali, Kurator,  
PEN Deutschland (r.)

·  Anja Bergmann, Börsenverein 
des Deutschen Buchhandels 
NRW 

·  Heiner Remmert, West-
fälisches Literaturbüro Unna

·  „Duo Passio“, Elena Martinez-
Eisenberg (Violine),  
Çağla Gürsoy (Klavier)

Bitte anmelden:
hausamdom@bistumlimburg.de
Kooperation: 
·  Westfälisches Literaturbüro in Unna 
e.V., gefördert von der Kunststiftung 
NRW, der Stiftung Westfalen-Initiati-
ve, des Ministeriums für Kultur und 
Wissenschaft des Landes Nordrhein-
Westfalen und LWL-Kulturstiftung. 

·  Schirmherrin 2023: Svenja Schulze, 
Bundesministerin für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung

www.wlb.de
Eintritt frei

n „Etwas bleibt immer zurück“ 
Kurt Tucholsky: Ein Portrait
Musikalisch-literarische Soirée
Do 9. November 2023
19:30–21:00 Uhr

Der Publizist, Satiriker, Autor 
und Kritiker warnte in der Zeit 
der Weimarer Republik vor  
der Erstarkung der politischen 
Rechten in Politik, Militär und 
Justiz. Die Künstlerin erzählt 
Geschichten aus dem Leben 
des politischen Schriftstellers, 
liest aus seinem ungebrochen 
aktuellen Werk, singt Gedichte 
in eigenen Vertonungen und 
musiziert virtuose Gitarren-
musik. LS
 
· Ursula Kurze, Sängerin,  
· Komponistin, Gitarristin 

7 €/5 €

n Das Ich – ein Nichts
Impulse, Rezitationen,  
Musik, Kunst
Fernando Pessoa
Gedichte für eine  
nachmetyphysische Welt
Do 26. Oktober 2023
19:30–21:30 Uhr

Jedes ist, was es ist. Nichts an-
deres verbirgt sich hinter den 
Dingen, kein Gott, keine gött-
liche Natur, kein verborgener 
Sinn. Was zu entdecken ist:  
In dem scheinbar einen Ich ver-
bergen sich viele heterogene 
Ichs. Fernando Pessoa stellt sich 
in seinen fiktionalen Ichs einer 
Welt, in der alles nichts ist.
 STS
· Celso Anunciac̨ão, Kurator
·  Renata und Jose Campos, 

Poesie und Musik
·  Patricia Scheld, Bildende Kunst

10 €/7 €

Fernando Pessoa

José Ovejero Jordi Puntí Najem Wali Kurt Tucholsky



DIE SCHÖNEN KÜNSTE42 DIE SCHÖNEN KÜNSTE FILMGESPRÄCH, LITERATURLOUNGE, ON/NO: SLAM, COMIC, RAP, PODCAST, WORKSHOPS

n Die Geträumten
Filmsichtung und Gespräch 
anlässlich des 50. Todestages 
von Ingeborg Bachmann
Di 14. November 2023
18:00–19:30 Uhr
Die Geträumten  
D/Ö 2016, 89 Min.

19:30–21:00 Uhr
Impulse, Gespräch
 
Im Mittelpunkt des Films stehen 
Briefe, die sich Ingeborg 
Bachmann und Paul Celan 
von 1948–1967 geschrieben 
haben. Die Texte verdichten 
sich durch die konzentrierte, 
abwechselnde Rezitation der 
beiden Schauspieler zu einem 
intensiven, modernen Kammer-
spiel.  JV

·  Dr. Ina Hartwig,  
Bachmann-Biographin,  
Literaturwissenschaftlerin, 
Dezernentin für Kultur 
und Wissenschaft, Frankfurt

  
10 €/7 € 

LITERATURLOUNGE

11:00 Uhr (sonntags)
Moderation: 
·  Martin Maria Schwarz,  

hr2-kultur
 LS
n  Heinrich Steinfest 

Gemälde eines Mordes
So 3. September 2023

n  Martin Maria Schwarz 
Voltaires Candide oder der 
Optimismus – Ein Meilen-
stein der Weltliteratur 
Solo Programm

So 17. September 2023

n  Andrej Leben 
Zur Literatur des Ehrengasts 
Slowenien

So 15. Oktober 2023

n  Jerneja Jezernik 
und Jakob Klemenc̆ic̆ 
Mit Alma Karlin um die Welt

So 22. Oktober 2023
Biographie/ Graphic Novel
Moderation: 
· Amalija Macek, mit Workshop

n  Eskandar Abadi 
Aus dem Leben eines 
 Blindgängers

So 5. November 2023

n  Lesenswert 
Mit Eva Demski und 
Christoph Schröder

So 26. November 2023

n  Simone Schabert 
Rosa in Grau

So 3. Dezember 2023
 
Kooperation:
· Kultur&Bahn e. V.
Eintritt frei

ON/NO
FUTURE FESTIVAL

SLAM, COMIC, RAP,  
PODCAST, MIT WORKSHOPS

SLAM
n U20 Science Slam
Fr 24. November 2023
17:30–19:00 Uhr
Was geht, was nicht? Themen, 
die morgen unser Leben 
 bestimmen: U20-Wettbewerb 
aus dem MINT-Bereich. LS/JL
 
Slamerinnen: 
·  Oberstufe der Marien- 

Schule, Offenbach
· Jonas Elpelt, Moderation
5 €/für Schüler:innen Eintritt frei

n Future Groove Slam
Fr 24. November 2023
20:00–22:00 Uhr
Morgen kommt schneller als 
du denkst. Wo wir landen? 
Eure Entscheidung. LS/JL
Auftakt: 
·  Die beste U20-Slammer:-

innen des Tages
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43NEPUMUK, WORKSHOPS, DATING STORIES, THEATERNACHLESEN IM HAUS AM DOM

Wettbewerb: 
· Poetry-Slamer:innen
Groovesection:
· Heiko Duffner (git/b/eff) &  
· Micha Jesske (dr) 
Moderation: · Dirk Hülstrunk 
Anmeldung:
slam@kulturnetz-frankfurt.de
10 €/7 € *

COMIC
n Helena Baumeister
Sa 25. November 2023
12:00–13:30 Uhr
Fanzine Workshop

n oh cupid
14:00–15:00 Uhr
„oh cupid“, Präsentation  
der Graphic  Novel
Liebe in unverbindlichen  
Zeiten ... 7 €/5 € * LS

* Ticket für alle Veranstaltungen: 20 €
Ticket für Samstag komplett: 12 €
Einzelveranstaltung: 10 €/7 €; 7 €/5 €

PODCAST
n Lisa-Sophie Scheurell
Sa 25. November 2023
15:00–16:30 Uhr
Workshop zum Podcast
17:00–18:00 Uhr
LIVE-Podcast, Eure Dating 
 Stories. Von großen Gefühlen, 
Absurditäten … 7 €/5 € * LS

RAP
n Nepumuk, Offenbach
Sa 25. November 2023
19:00–20:00 Uhr
Samples: Hiphop-Workshop
20:00–21:00 Uhr
Auftritt: Nepumuk live
Irgendwo zwischen Metamu-
sik, Knalleffekt und Das Chaos 
ist in Ordnung … 7 €/5 € * LS

Kooperation: 
· Stories&Strips, Kulturmanagement  
· Kulturperle
· Kulturnetz Frankfurt e.V.
· Center for Dialogue
· Heinrich-Böll-Stiftung 

feldern Zurücktaumelnde blei-
ben zeitlebens Lazarettinsas-
sen. Der Tag wird ihnen zum 
Traum. Sie finden in keine Nor-
malität zurück. Des nachts sind 
sie hellwach. Die Erinnerung 
spült das ertragene Unerträg-
liche an die Oberfläche. Zwi-
schen unwirklichem Tagtraum 
und realen Alpträumen tauchen 
auf der Bühne des Theaters 
Kleists Figuren auf, deren Ver-
sehrtheit man sich vielleicht erst 
nähern kann im Gewand ihrer 
Künstlichkeit. STS

·  Ensemble des Theater  
Willy Praml

· Michael Weber, Regisseur
·  Dr. Lisa Straßberger,  

Literaturwissenschaftlerin
· Dr. Stefan Scholz, Theologe
 
Eintritt frei 

Aufführungen im
Theater Willy Praml
Premiere: 25.8.2023
Aufführungen: 26., 27., 31.8.  
1., 2., 3., 7., 8., 9., 10.9.; 2.,5.10.2023
je 20:00 Uhr
Karten: 069-43 05 47 34

THEATERNACHLESEN

n  Anwesend im Modus  
der Abwesenheit

Podiumsdiskussion,
Publikumsgespräch  
im Haus am Dom
Kleist. Prinz von Homburg / 
Schlacht bei Fehrbellin
Aufführung im Theater  
Willy Praml
Mo 18. September 2023
19:30–21:00 Uhr
 
Ein tags wie nachts traumwan-
delnder Prinz tut immer das Fal-
sche, in höchster Todesgefahr 
unbewusst das Richtige. Aufge-
wacht, spricht er sich selbst des 
Todes schuldig, um zum Leben 
begnadigt zu werden. Aus Le-
benskämpfen und von Schlacht-
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DIE SCHÖNEN KÜNSTE44 THEATERNACHLESE, THEATER WILLY PRAML, STAATSTHEATER WIESBADEN

n  … wenn die großen 
 Erzählungen die kleinen 
sprengen

Podiumsdiskussion, 
 Publikumsgespräch 
im Haus am Dom
zurückGEHEN oder 
hierBLEIBEN. HEIMAT?
In Zeiten von Krieg,  
Flucht und Vertreibung.
Aufführung im Theater  
Willy Praml
Mo 23. Oktober 2023
19:30–21:00 Uhr

Lebensträume, Lebenspläne 
– zerplatzt, durchkreuzt. Ara-
bischer Frühling kippt in Bür-
gerkrieg. Aus einem regiona-
len Konflikt wird eine weltwei-
te Krise. Geflüchtete – von 
Europa aus gesehen, eine be-
drohliche Lawine. Aus anony-
mer Masse herausgepickt, ein-
zelne mit ihrer Geschichte. Im 
Theater erzählt, gespielt. Wer 
sie hört, sieht, wird Menschen 
aus Syrien nicht mehr als be-
drohliches Ding reflexhaft ab-
wehren. Er könnte sie als das 
ansehen, was sie sind: be-

drohte Menschen. Die Hoff-
nung auf einen arabischen 
Frühling hierzulande. STS
 
· Willy Praml, Regisseur
· Florian Schongar, Regie
· Tobias Winter, Regie
· Dr. Stefan Scholz, Theologe

Eintritt frei

Aufführungen im
Theater Willy Praml
Premiere: 22.9.2023, 20:00 Uhr
Aufführungen: 23., 24. 29. 30.9.,
je 20:00 Uhr
1., 3.10., je 19:00 Uhr
6.10., 20:00 Uhr
8.10. 19:00 Uhr
13., 14., je 20:00 Uhr
15.10.2023, 19:00 Uhr
Karten: 069 -43 05 47 34

n Insel-Katalysator
Podiumsgespräch
Der Sturm
William Shakespeare
Staatstheater Wiesbaden
Kleines Haus
So 29. Oktober 2023
16:30 Uhr 
Einführung
18:00 Uhr 
Besuch der Aufführung

Antonio vertreibt seinen Bru-
der Prospero und fällt in des-
sen Hände. Kultivierte Men-
schen, verformt durch Macht-
gier und Rachedurst, finden 
sich auf einer einsamen Insel 
wieder, in der es vor Zaube-
rern und Hexen nur so wim-
melt. Hier müssen sie sich 

ihren eigenen Dämonen stel-
len und entscheiden, wie sie 
gedenken, Mensch zu sein.
 STS
·  Anika Bárdos, Dramaturgin 

Staatstheater Wiesbaden
· Dr. Stefan Scholz, KARM
 
n Hinter den Kulissen
Podiumsgespräch
Das Ministerium
Clemens Bechtel
und David Giselmann
Staatstheater Wiesbaden
Kleines Haus
Fr 10. November 2023
18:00 Uhr 
Einführung
19:30 Uhr
Besuch der Aufführung
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MUSIK

n  „Brich‘ an, du schönes 
Morgenlicht“

Vorträge
Bildsprache und Symbolik  
in Bachs Magnificat  
und Weihnachtsoratorium
Mi 29. November 2023
19:30–21:00 Uhr
Haus am Dom

Johann Sebastian Bach
Weihnachtsoratorium BWV 
248
Kantaten I – III
Magnificat BWV 243 (D-Dur)

·  Andreas Boltz, 
Dommusikdirektor u.a.

Das Weihnachtsfest setzten 
Christen auf den Tag der Win-
tersonnenwende. Wenn die 
längste Nacht den Tag zu ver-
schlingen droht, glimmt in der 
Geburt Christi jenes Licht auf, 
das alle Menschen erleuchten 
wird. Die Sünde wird sein 
 Lebenslicht am Kreuz auslö-
schen, doch Christus trägt es 
gestorben lebend in das stock-
finstere Reich des Todes und 
zieht alle ans Licht. Bach zele-
briert im Geheimnis der 
Menschwerdung Gottes musi-
kalisch zugleich Jesu Tod und 
Auferstehung. STS
Eintritt frei

n Aufführung
Fr 8. Dezember 2023
20:00 Uhr 
Dom St. Bartholomäus
Neumeyer Ensemble und nam-
hafte Solisten unter der Lei-
tung von DMD Andreas Boltz

Karten an der Abendkasse  
oder unter www.frankfurtticket.de.
Kooperation:  
· Frankfurter Domkonzerte e.V.

Parteiprogramme entwerfen 
das Ideal einer zu realisieren-
den Politik. Parteipolitiker sind 
dessen Vollstrecker. Eine Mi-
nisterin hat Gestaltungsmacht. 
Was, wenn die Realität das 
Ideal einholt, die Ideale von 
vorgestern scheinen und die 
eigene Vergangenheit eine 
Politikerin einholt, deren traum-
hafter Aufstieg sich penetran-
ten Anfragen ausgesetzt sieht? 
Eine Dekonstruktion von Politik 
und Politikern und die Frage, 
ob außer Macht an sich noch 
Inhalte übrig bleiben. STS
 
·  Marie Johannsen,  

Dramaturgin Staatstheater 
Wiesbaden

· Dr. Stefan Scholz, KARM

n Löwenmutter
Podiumsgespräch
David Mamet 
Die Masken des Teufels
Staatstheater Wiesbaden, 
Kleines Haus
Sa 2. Dezember 2023
18:00 Uhr
Einführung

19:30 Uhr
Besuch der Aufführung

„Kann denn eine Frau ihr Kind-
lein vergessen, ohne Erbarmen 
sein gegenüber ihrem leibli-
chen Sohn? Und selbst wenn 
sie ihn vergisst: Ich vergesse 
dich nicht“ (Jes 49,15), sagt 
Gott zu seinem Volk. Eine ka-
tholische Mutter tut, im Namen 
Gottes, alles für ihren Sohn, 
einen Mörder, und muss letz-
ten Endes selbst ihren Glauben 
und alle menschlichen Bindun-
gen über Bord werfen, um in 
diesem Sinne Mutter sein zu 
können. Das maßlose Gute 
verkommt ins maßlos Böse.
 STS
·  Wolfgang Behrens,  

Dramaturg Staatstheater 
Wiesbaden

· Dr. Stefan Scholz, KARM

Anmeldung zu den Begleitveran-
staltungen und Kartenbestellung:
team@theatergemeinde-wiesbaden.de
Telefon: 0611-30 34 56
Eintritt zu den Einführungen frei

Johann Sebastian Bach
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n Aufbruch
Mo 20. November 2023
19:30–21:00 Uhr
Von der Geburt des 
 musikalischen Theaters  
bis zu seinen ersten Reformen

n Zenit
Mo 27. November 2023
19:30–21:00 Uhr
Das Jahrhundert der Oper. 
Wagner, Verdi und die  
anbrechende Modernwe

n Krise oder Agonie?
Mo 4. Dezember 2023
19:30–21:00 Uhr
Das Musiktheater  
an der Epochenschwelle  
der Gegenwart
  
·  Prof. Dr. Norbert Abels, 

Musikwissenschaftler

7 €/5 €
(jeweils)

AUSSTELLUNGEN

DIE BIBEL IN FORMEN 
UND FARBEN
Ausstellung von  
Cornelia Steinfeld
18.7.–12.9.2023
Haus am Dom

Design trifft Bibel: In klarer 
Formen- und Farbsprache, 
grafisch auf das Wesentliche 
reduziert, öffnen sich 31 über-
raschende Zugänge zu be-
kannten Bibelstellen. QR-Co-
des bringen die alten Texte zu 
Gehör und kombinieren sie 
mit aktuellen Impulsen und 
Interpretationen. 
 LS

n Der Klang der Krise
Vortrag im Haus am Dom
Das Musiktheater  
an der Epochenschwelle

Eine Krise kann davon ausge-
löst werden, dass man sie un-
ablässig heraufbeschwört.
Sie kann aber auch eine Zwi-
schenzeit bezeichnen, in wel-
cher Altes nicht vergehen und
Neues nicht entstehen will.
Für unsere gegenwärtige Epo-
chenschwelle scheint beides
sich zusammenzuschließen.
All the world ś a stage, and all 
the men and women merely 
players: Die Geschichte des
neuzeitlichen okzidentalen
Kulturverständnisses war vom
Aufstieg des Bürgertums ge-
prägt. Zu dessen essenziellen 
Repräsentationen gehörten, 
oft mit emanzipatorischem 
Elan betrieben, die Theater. 
Zumal die durch und durch 

synkretistische Kunstform Oper. 
Erst mit der um die Jahrtau-
sendwende beständig deutli-
cher ins Auge fallenden Ero-
sion der europäischen Bil-
dungsschicht stellt sich auch 
die Erwartung der Erosion  
ihrer originären Kunstform ein.
Das unter dem Mehltau und 
dem Grünspan der Historie 
schnaufende Musiktheater 
scheint in die Jahre gekommen 
zu sein. Seine Akzeptanz
wankt. Wie überlebt ein vom
nicht nur ökonomisch schwä-
chelndem Bildungsbürgertum
subventionierter Anachronis-
mus, wenn ihn die Alten, die
ihn noch hartnäckig verteidi-
gen, schon bald nicht mehr
erleben können? An drei Aben-
den sollen Reformen, Neu-
orientierungen, Akzeptanz-
konflikte und die Gegenwarts-
krise in der Geschichte der 
Oper dargestellt werden. STS
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n Finissage als Workshop
Di 12. September 2023
11:00–12:30 Uhr (ausgebucht)
14:00–15:30 Uhr (20 TN)

Formen finden, Farben setzen, 
den Text ins Bild bringen: Ein 
kreativer Weg zu einem neu-
en Austausch über Geschich-
ten aus der Bibel. Cornelia 
Steinfeld führt und begleitet 
die Teilnehmenden mit ihrer 
Expertise in visueller Kommu-
nikation und Gestaltung.  LS
 
·  Cornelia Steinfeld,  

Grafik-Designerin

Teilnahmegebühr: 10 € 
(Ermäßigung nach Rücksprache)
Anmeldung: 
relpaed.frankfurt@bistumlimburg.de
Die Veranstaltung ist gemäß § 65 
Hessisches Lehrerbildungsgesetz 
akkreditiert.
Kooperation:
·  Amt für Katholische Religions-

pädagogik, Frankfurt

KUNST & RELIGION STÄDEL 
Kunstführungen 
mit philosophisch-theologischen 
Reflexionen
 
n Scheibenwischer
Do 24. August 2023
19:30–20:30 Uhr
Online-Veranstaltung
Karl Schmidt-Rottluff
Mädchen aus dem Fenster 
 blickend
1924

n Long live the queen!
Do 28. September 2023
19:30–20:30 Uhr
Michiel van Miereveld
Bildnis der Elisabeth Stuart
(Die Winterkönigin)
1623–1629

n Nagelprobe
Do 26. Oktober 2023
19:30–20:30 Uhr
Hans Ticha
Grauer Klatscher
1983

n Feinstofflich
Do 23. November 2023
19:30–20:30 Uhr
Edgar Degas
Die Krankenpflegerin
(La Grande Malade)
1872

n Lockvogel
Di 26. Dezember 2023
15:00–16:00 Uhr
Jacob Jordaens
Die Heilige Familie
1619–1620

KUNST & RELIGION
Kunstführungen mit  
philosophisch-theologischen 
Reflexionen 

Ein Thema – unterschiedliche 
Sichtweisen. Ein Theologe und 
ein(e) Kunstexpert:in diskutie-
ren anhand ausgewählter 
Kunstwerke zu ethischen und 
religionsphilosophischen Fra-
gestellungen. Dabei ist auch 
Ihre Meinung gefragt: Stellen 
Sie Fragen und werfen Sie 
eigene Argumente ein. Von der 
Kunst des Mittelalters bis zu 
Werken der Gegenwart bie-
ten sich zahlreiche Anregun-
gen für die Diskussion. STS

·  Kunsthistoriker:innen 
des Städel Museums und  
Liebieghauses

·  Pfr. David Schnell,  
Evang. Stadtkirchenarbeit/  
Museumsufer

· Dr. Stefan Scholz, KARM
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Cornelia Steinfeld
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KUNST & RELIGION SPEZIAL
STÄDEL
Kunstführungen 
mit philosophisch-theolo gischen 
Reflexionen  
in Sonder ausstellungen STS

n Ringelreihen
Do 14. September 2023
19:30–20:30 Uhr
in der Ausstellung:
Ugo Rondino 

n Grünes Geheimnis
Do 2. November 2023
19:30–20:30 Uhr
in der Ausstellung:
Victor Man

n Kennst Du das Land …
Do 14. Dezember 2023
19:30–20:30 Uhr
Hans Holbein d. Ä.
Flügel des Frankfurter 
 Dominikaneraltars, 1501

n Staffelstab
Do 11. Januar 2024
19:30–20:30 Uhr
in der Ausstellung:
Holbein und die Renaissance 
im Norden

Anmeldung erforderlich unter: 
programm.staedelmuseum.de/
kalender (nach Terminauswahl bitte 
das  Anmeldeformular ausfüllen)
Evtl. Restkarten an der Kasse
Inhaber Museumsufercard freier 
 Eintritt nur an der Kasse
Eintrittspreis des Museums

KUNST & RELIGION 
LIEBIEGHAUS
Kunstführungen mit  
philosophisch-theologischen 
Reflexionen STS

n Bewußt unbewußt
Do 21. September 2023
19:30–20:30 Uhr
Kopf des Bodhisattva 
 Mahâsthâmaprâta,
chin. Tai-shinchih, ca. 1200

n Aufgespannt
Do 19. Oktober 2023
19:30–20:30 Uhr
Online-Veranstaltung
Gaetano Gandolfi
Liegender Apoll, 1770

n Unter die Haut
Do 21. Dezember 2023
19:30–20:30 Uhr
Skulptur eines offenen Torsos
Skulptur eines Brustkorbs
1. Jh. n. Chr.

Anmeldung erforderlich: liebieghaus.
de/kalender, (nach  Terminauswahl 
bitte das Anmeldeformular ausfüllen) 
Evtl. Restkarten an der Kasse, Inhaber 
Museumsufercard freier Eintritt nur an 
der Kasse, Eintrittspreis des Museums
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KUNST & RELIGION
LANDESMUSEUM 
WIESBADEN
Kunstführungen 
mit philosophisch-theolo gischen 
Reflexionen 

Kunst verstehen und Welt 
 verstehen im Dialog. Die dem 
Kunstwerk eigenen Aussagen 
zu Gott, Welt und Mensch, zur 
ganzen Bandbrei te existentiel-
ler Fragen, die uns  Menschen 
berühren. STS

n Bauer sucht Frau
Di 5. September 2023
17:30–18:30 Uhr
Jan Steen
Die Hochzeit zu Kana 
1640/1679
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Di 10. Oktober 2023
17:30–18:30 Uhr
Franz von Stuck
Prestissimo, um 1912

n Schöner Wohnen
Di 7. November 2023
17:30–18:30 Uhr
Oskar Moll
Stilleben mit Matisseplastik
Wandschirm mit Blumen
1917

n Göttlich!
Di 5. Dezember 2023
17:30–18:30 Uhr
Stephan Balkenhol
Venus I, 2017
 
·  Dr. Simone Husemann, 

 Kunsthistorikerin, Katholische 
Erwachsenenbildung 
 Wiesbaden

·  Dr. Stefan Scholz,  
Theologe, KARM

Anmeldung: Tel. 0611-174120 oder  
keb.wiesbaden@bistumlimburg.de
Eintrittspreis des Landesmuseums 
Wiesbaden

IKONENABENDE
IM IKONENMUSEUM
Kunstführungen mit theologisch-
kulturwissenschaftlich-  
kunsthistorischen Reflexionen
 STS
n  Gäbrä Mänfäs Queddus, 

Täklä Haymanot and friends
Mi 13. September 2023
18:30 –19:30 Uhr
Heilige auf äthiopischen  
Ikonen

n  Ikonen des christlichen 
 Widerstands

Mi 11. Oktober 2023
18:30 –19:30 Uhr
Neue Ikonen von Harmjan Dam

n  Heilige in Bronze 
und Emaille

Mi 15. November 2023
18:30 –19:30 Uhr
Russische Metallikonen

n  Himmlischer Dreiklang  
der Ikonostase

Mi 13. Dezember 2023
18:30 –19:30 Uhr
Das Prinzip Deesis
 
·  Dr. Konstanze Runge,  

Ikonenmuseum
· Dr. Harmjan Dam
· Simone Seyboldt, M.A.  
·  Pfr. David Schnell,  

Evangelische Stadtkirchen-
arbeit Museumsufer

· Dr. Stefan Scholz, KARM

Anmeldung unter Tel. 069-212 36262 
oder projekte.ikonenmuseum@
stadt-frankfurt.de 

6 €/4 €
Führung am Ikonenabend kostenfrei
Freunde und Förderer des Ikonen-
museums frei

MUSEUM FÜR
MODERNE KUNST
Kunstführung mit
philosophisch-theologischen 
Reflexionen
 
n  Verstrickungen 

aus der Vergangenheit
Sa 9. September 2023
11:30–13:00 Uhr
Führung durch die Ausstellung
Cameron Rowland
Amt 45i
MMK Tower

Der Sklavenhandel von einst 
legte mit die Grundlagen für 
den Reichtum von heute. Da-
maliges Unrecht ist nicht ver-
gangen, es ist bis heute greif-
bar. Wie ein Archäologe 
macht Rowland Cameron Ver-
borgenes sichtbar. Philosophi-
sche Reflexionen, wie Kunst 
Kolonialismus erinneren und 
erfahrbar machen kann. STS
 
· Dr. Stefan Scholz, KARM

Anmeldung bis zum 7.9.2023 unter:  
s.scholz@dom-frankfurt.de
Eintrittspreis des Museums
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FRANKFURTER KUNSTVEREIN
zur Ausstellung:
Bending the Curve –
Wissen, Handeln,  
Sorgend für Biodiversität

n Eine Frage des Überlebens
Sa 4. November 2023
11:15–12:45 Uhr

Artenvielfalt ist die Bedingung 
der Möglichkeit menschlichen 
Lebens und Überlebens. Na-
turwissenschaftliche Erkennt-
nisse und Kunstwerke dieser 
Ausstellung gehen eine Sym-
biose ein, die Dringlichkeit 
des Handelns unterstreichend.
 STS
· Dr. Stefan Scholz, KARM
Anmeldung bis 2.11.2023 unter:
scholz.stefanscholz@web.de
Eintritt des Museums

MUSEUM SINCLAIR-HAUS
BAD HOMBURG
Kunstführungen und  
philo sophische Reflexionen
in der Ausstellung Sand – 
 Ressource, Leben, Sehnsucht

n Knappe Überfülle
Do 12. Oktober 2023
17:00–18:00 Uhr

Etwas „wie Sand am Meer 
 haben“ heißt, aus einem unbe-
grenzten Reservoir schöpfen. 
Auf Spurensuche, warum der 
Mensch sein Maß verliert  
und alles im Übermaß bean-
sprucht, bis erschöpfte Res-
sourcen und innere Leere ihn 
über sich selbst erschrecken 
lassen, helfen Philosophie und 
Psychologie, sich selbst wieder 
zu verstehen und den eigenen 
Lebensstil zu befragen.

n Bezauberndes Nichts
Do 16. November 2023
17:00–18:00 Uhr

Zeit verrinnt wie Sand. Ein 
Sandkorn ist winzig, Sand 
Sinnbild von Nichtigkeit. Stau-
nen über Sand – eine kontem-
plative Übung, das scheinbar 
Simple en detail zu betrach-
ten, um das Gespür für die 
Mannigfaltigkeit en gros nicht 
zu verlieren. STS
 
· Dr. Stefan Scholz, KARM

Im Online-Shop: 
tickets.museum-sinclair-haus.de 
oder an der Museumskasse zu den 
Öffnungszeiten.
Fragen? museum@kunst-und-natur.de, 
Telefon 06172-5900 500
www.museum-sinclair-haus.de
9 €

EXKURSIONEN
 
n Zwischenraum auf Stelzen
Do 7. September 2023
16:00–17:30 Uhr
Das Statistische Bundesamt  
in Wiesbaden

Das aufwändig generalsanier-
te Gebäude ist ein Parade-
beispiel für die Architektur der 
1950ger Jahre. Architektur 
und künstlerische Innenausstat-
tung werden in Beziehung ge-
setzt zur Geschichte, Philoso-
phie und jener Arbeit, die in 
diesem Komplex verrichtet 
wird: Statistik. STS
 
·  Dr. Simone Husemann,  

Kunsthistorikerin
· Susanne Schepp, Architektin
·  Dr. Walter J. Rademacher, 

Ludwig-Maximilians- 
Universität München,  
Department of Statistics

· Dr. Stefan Scholz, KARM

Anmeldung bis zum 4.9.2023 unter 
Telefon 0611-174120 oder
keb.wiesbaden@bistumlimburg.de
5 €
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n  Kunstgefüllter Zwischenraum 
„im Tal“

Fr 15. September 2023
8:30–18:00 Uhr
„Im Tal“, Westerwald

1986 gründete der Bildhauer 
Erwin Wortelkamp das Projekt 
„im Tal“ im Westerwald. Künst-
ler und Landschaftsarchitekten 
gestalteten das Areal so, dass 
Natur Skulpturen inszeniert und 
diese der Natur ein besonde-
res Gepräge geben. STS
 
·  Dr. Simone Husemann,  

Kunsthistorikerin
· Dr. Stefan Scholz, KARM

Anmeldung bis zum 7.9.2023 unter
keb.wiesbaden@bistumlimburg.de, 
oder Telefon 0611-174120
Kooperationsveranstaltung der KEB 
Wiesbaden – Rheingau – Untertaunus 
mit den KEB Westerwald – Rhein-Land, 
Limburg und Wetzlar, Lahn – Dill – Eder
45 €, inkl. Busfahrt und Eintritt

KUNST ONLINE
Am Tisch der Götter
Antike Spiellust
Griechische Mythologie und 
abendländische Kunst

n Olympiaden
Di 24. Oktober 2023
18:30–19:30 Uhr

Ludwig Habich
Portalfiguren „Kraft“  
und „Schönheit“
Ernst Ludwig-Haus/Darmstadt 
Mathildenhöhe

Wettkämpfe zu Ehren des Zeus. 
Mens sana in corpore sano – 
Gesunder Geist in gesundem 
Körper. Stärkung der Wehrfä-
higkeit. Ansporn zum Äußers-
ten. Herausholen der edelsten 
Kräfte. Ganzheitlichkeit.

n Outsider Art
Fr 27. Oktober 2023
7:45–18:30 Uhr
Sammlung Prinzhorn,
Heidelberg

Hans Prinzhorn, Kunsthistori-
ker und Mediziner, stellte von 
1919–1921 mehr als 5000 
Werke psychisch Kranker aus 
verschiedenen europäischen 
Ländern zusammen. Seine 
Untersuchungen zu Kunst-
schaffen und Psychopatholo-
gie beeinflusste die damalige 
Avantgarde. STS
 
·  Dr. Simone Husemann,  

Kunsthistorikerin
· Dr. Stefan Scholz, KARM

Anmeldung bis zum 19.10.2023 unter
keb.wiesbaden@bistumlimburg.de, 
oder Telefon 0611-174120 
52 €, inkl. Busfahrt, Eintritt, Führung

n Florialia
Di 14. November 2023
18:30–19:30 Uhr
Bartolomeo Veneto
Idealbildnis einer jungen 
Dame als Flora, ca. 1520

Fest zu Ehren der Göttin Flora, 
die Blumen und Saaten sprie-
ßen lässt. Opfer, erotischer 
Schabernack, mörderische 
Tierhetze, laszive Tänze. Frucht-
barkeit bedeutet Bearbeitung 
und Pflege genauso, wie Zer-
störung und Blutvergießen.
 STS
·  Dr. Simone Husemann,  

Kunsthistorikerin
· Dr. Stefan Scholz, KARM

Anmeldung bis zu einem Tag
vor Veranstaltungsbeginn
keb.wiesbaden@bistumlimburg.de, 
oder Telefon 0611-174120
5 € (je Veranstaltung)
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52 STUDIENLEITERINNEN UND STUDIENLEITER

Prof. Dr. Joachim Valentin, JV
Direktor
Referat Weltreligionen 
und Neue Medien
j.valentin@bistumlimburg.de

Dr. Dewi Maria Suharjanto, DS

Stellvertretende Direktorin
Referat Naturwissenschaft, 
Ethik und Medizin
d.suharjanto@bistumlimburg.de

Dr. Georg Horntrich, GH

Referat Wirtschaft 
und Finanzen
g.horntrich@ 
bistumlimburg.de

Dr. Stefan Scholz, STS

Referat Kunst
und Kultur
Scholz.StefanScholz@ 
web.de

Dr. Lisa Straßberger, LS
Referat Literatur
l.strassberger@
bistumlimburg.de

Dr. Thomas Wagner, TW

Referat Arbeit und Soziales
in der Einen Welt
th.wagner@ 
bistumlimburg.de

Dr. Daniela Kalscheuer, DK

Referat Zeitgeschichte  
und Interkulturelles
d.kalscheuer@
bistumlimburg.de

Prof. Dr. Günter Kruck, GK

Referat Theologie  
und Philosophie
g.kruck@bistumlimburg.de

Dr. Johannes Lorenz, JL
Referat Weltanschauungs-
fragen und Lebenskunst
j.lorenz@ 
bistumlimburg.de

Studienleiterinnen und Studienleiter
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Veranstaltungsorte

Dom St. Bartholomäus
Domplatz 1
60311 Frankfurt am Main
www.dom-frankfurt.de
(siehe Seite 6)

Frankfurter Kunstverein
Steinernes Haus am
Römerberg
Markt 44
60311 Frankfurt am Main
(siehe Seite 50)

Hessisches Staatstheater 
 Wiesbaden
Christian-Zais-Straße 3
65189 Wiesbaden 
www.staatstheater-
wiesbaden.de (siehe Seite 44)

Ihre Einrichtung/Schule
Mit unserer Mobilen Klassen-
zimmerlesung kommen wir in 
Ihre Kindergruppe/Schulklasse
(siehe Seite 38)

Ikonen-Museum
Stiftung Dr. Schmidt-Voigt
Brückenstraße 3–7
60594 Frankfurt am Main
www.museumangewandte-
kunst.de/de/presse/
ikonenmuseum/
(siehe Seite 49)

Im Tal
Schulstraße 18
57635 Hasselbach / 
Westerwald
www.im-tal.de
(siehe Seite 51)

Liebieghaus Skulpturen 
Sammlung
Schaumainkai 71
60596 Frankfurt am Main
www.liebieghaus.de
(siehe Seite 48)

Museum für Kommunikation
Frankfurt
Schaumainkai 53
60596 Frankfurt am Main
www.mfk-frankfurt.de
(siehe Seite 7)

Museum MMK
für Moderne Kunst
Domstraße 10
60311 Frankfurt am Main
www.mmk.art
(siehe Seite 49)

Museum Sinclair-Haus
Löwengasse 15
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
www.museum-sinclair-haus.de
(siehe Seite 50)

Museum Wiesbaden
Hessisches Landesmuseum 
für Kunst und Natur
Friedrich-Ebert-Allee 2
65185 Wiesbaden
www.museum-wiesbaden.de
(siehe Seite 48)

Sammlung Prinzhorn
Heidelberg
Voßstraße 2
69115 Heidelberg
www.sammlung-prinzhorn.de
(siehe Seite 51)

Statistisches Bundesamt
Wiesbaden
Gustav-Stresemann-Ring 11 
65189 Wiesbaden
www.destatis.de
(siehe Seite 50)

Städel Museum
Schaumainkai 63
60596 Frankfurt am Main
www.staedelmuseum.de
(siehe Seite 47, 48)

VERANSTALTUNGSORTE



54 RAUMANGEBOTE IM HAUS AM DOM

VERANSTALTUNGSRÄUME
IM HAUS AM DOM

Dort, wo das Herz Frankfurts 
schlägt,  zwischen Mainufer, Kaiser-
dom und Römer, liegt das 2007 
eröffnete katholische  Bildungs- 
Kultur- und Tagungszentrum 
HAUS AM DOM, in dem neben 
anderen Institutionen die Katholi-
sche Akademie Rabanus Maurus 
beheimatet ist. Ein Zentrum der 
Ruhe mitten im urbanen Leben; 
aber auch eine ideale Plattform 
für Kontakte, Gespräche, Netz-
werken und Begegnungen.

Mit der unmittelbar am Haus ge-
legenen U-Bahn sind Sie in fünf 
Minuten am Haupt bahn hof; die 
Shopping-Meile „Zeil“ erreichen 
Sie in fünf Minuten zu Fuß. Noch 

kürzer ist der Weg in unser haus-
eigenes Restau  rant „Cucina delle 
Grazie“. 

Zu Ihrer Ver fügung stehen  reprä- 
sentative Veranstaltungs räume 
mit  modernsten Tagungs-  und 
Modera tions techniken, professio-
nellem Service und Catering –  
ob für Kongresse, Tagungen, 
Kunden events oder Rahmen-
program me. Es besteht das An-
gebot für Videokonferenz- bzw. 
Präsenz-Veranstaltungen im Hy-
bridmodus und Strea mings (Live- 
Übertragungen). Auf unserer 
Dach terrasse mit Sicht auf die 
faszinie rende Skyline, das Wahr-
zeichen der Finanz metro pole, ge-
winnen Sie selbst nach hitzigsten 
Diskussionen schnell wieder den 
Überblick.

SERVICE

Die Katholische Akademie 
 Rabanus Maurus ist eine Ein rich-
tung des Bistums Limburg im 
 katholischen Bildungs zen trum 
Haus am Dom. Das vorlie gende 
Pro gramm enthält ihre Veran stal-
tungen im zweiten Halb jahr 2023. 
Die Veranstal tun gen der anderen 
im Haus am Dom untergebrach-
ten Institutionen (vgl. www.
hausamdom-frankfurt.de) werden 
eigens vor gestellt. 
 
Sofern nicht anders angegeben, 
finden die im  Programm ange-
zeigten  Veranstaltungen im Haus 
am Dom statt.  
Den je wei ligen Raum weist die 
Mo ni tor anzeige an der Rezep-
tion aus.

Seminarraum 3* Lichtfuge Großer Saal Giebelsaal Seminarraum 1

Anfragen für externe Veran stal -
tungen richten Sie bitte an die 
 Rezeption des Hauses am Dom, 
 Telefon: (069) 800 8718-0
Mail: rezeption.had@
bistumlimburg.de

RAUMANGEBOTE

Großer Saal + Empore, 213 qm
Großer Saal, 179 qm 
Giebelsaal, 103 qm
Salon, 67 qm 
Seminarraum 1, 46 qm  
Seminarraum 2*, 31 qm  
Seminarraum 3*, 44 qm 
Seminarraum 4, 47 qm
*mit Verbindungstür
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EINTRITTSKOSTEN 8–12.2023

Veranstaltungsart
 normal ermäßigt

Soirée, (Dom-)Gespräch, 
Film, Podiumsdiskussion,  
Vortrag   7 € 5 €
Thementag eintägig 29 € 19 €
Thementag zweitägig 40 € 25 €
Fachtagung 50 € 30 €
Thementag halbtags, 
Seminar, Lesekreis 20 €  10 €
Konzert, Lesung, 
Performance, Workshop 10 €  7 € 
oder 15 €  12 €
Reihe im Städel-Museum,  3 €  – 
Museumsufercard freier Eintritt

 Kinder Erwachsene

Kindertheater,  
Figurentheater  2 € 4 €
Freier Eintritt oder außerordentliche  
Kostenregelungen sind  unter  
der Veranstaltung aufgeführt.

PLATZRESERVIERUNG 
EINTRITTSKARTEN

Tickets für unsere Veranstaltungen 
erhalten Sie an der Rezeption  
im Haus am Dom (Öffnungszei-
ten Mo-Fr 9–17 Uhr, Sa 11–17 
Uhr), an der Abendkasse, über 
https://hausamdom.reservix.de/

events oder an den ADticket-Vor-
verkaufsstellen. Eintrittskarten für 
die Thementage bitten wir Sie 
ebenfalls vorab über oben ge-
nannte Kanäle zu erwerben.
Bitte erkundigen Sie sich auf 
unserer Homepage oder telefo-
nisch nach dem jeweils aktuellen 
Stand der Corona-Zugangsbe-
stimmungen.
Details zur Anmeldung zu den 
einzelnen Veranstaltungen finden 
Sie auf unserer Home page www.
hausamdom-frankfurt.de oder auf 
den rechtzeitig er scheinenden 
Einzelprospekten und/oder Pla-
katen. Eine gesonderte Anmelde -
bestätigung erfolgt nicht. Allge-
meine Veranstaltungs infos 
erhalten Sie auch unter der 
Telefon nummer 069-8008718-0

ERMÄSSIGUNGEN

Ermäßigte Preise gelten für:
Schüler:innen, Auszubildende, 
Studierende (bis zum 30. 
 Lebensjahr), Senior:innen (ab 
65. Lebensjahr), Schwerb e   hin-
derte), Inhaber:innen der Ehren-
amtscard, des Frank furt passes 

und Erwerbs lose. Die Gewäh-
rung der Vergünsti gung bedarf 
des Nachweises. Eintritt bei 
Abendveran stal tun gen für Kultur-
pass-Inhaber beträgt 1 €.

ÄNDERUNGEN

Kurzfristige Änderungen des Pro-
gramms im Einzelfall sind vor be-
halten. Änderungen  werden auf 
unserer Webseite bekannt-
gegeben.

DATENSCHUTZ

(1) Die Katholische Akademie 
Rabanus Maurus ist eine Ein-
richtung des Bistums Limburg und 
unterliegt somit den Vor schriften 
des KDG (Gesetz über den kirch-
lichen Daten schutz) in der jeweils 
geltenden Fassung. Das kirchliche 
Datenschutzgesetz stellt sicher, 
dass die EU-Datenschutz- Grund-
verordnung erfüllt wird.
(2) Zum Zweck der Verwal tung 
setzt die Katholische Akademie 
Rabanus Maurus  automatisierte 
Datenverar bei tung ein; sie erhebt, 
verarbeitet und nutzt zum Zwecke 

der Abwicklung von Verträgen  in -
soweit die Daten der Teil nehmer:-
innen. Sie beachtet dabei die 
gesetzlichen Vor gaben und ins-
besondere die Vorschriften des 
KDG. Die Akademie wird Ihre 
personenbezogenen Daten nur 
erheben, verarbeiten oder nutz-
ten, soweit dies für die Abwick-
lung des Vertragsverhältnisses 
 notwendig ist.
(3) Ohne Ihre ausdrückliche Ein-
willigung werden wir Ihre Daten 
nicht für Zwecke der Werbung 
oder Markt- und Meinungsfor-
schung nutzen.
(4) Sie können jederzeit den 
 Erhalt unseres Halbjahres pro-
grammes, Einzelprogram men 
und/oder Newsletter abbestellen.
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